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HOHENMÖLSEN – STADTVERWALTUNG

Bürgermeister

In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Hohenmölsen am 13. De-
zember 2018 wurden Kamerad Marcus Schmoranzer Glückwün-
sche zur Ernennung zum stellvertretenden Ortswehrleiter der 
Ortsfeuerwehr Taucha übermittelt.

Aufruf zum Girls‘- und Boys‘ Day

Am 28. März 2019 finden der Girls‘ Day – Mädchen-Zukunftstag 
sowie der Boys‘ Day – Jungen-Zukunftstag statt. An diesem 
Donnerstag laden Unternehmen und Organisationen bundesweit 
Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse ein. Die Mädchen 
sollen Berufe in Technik, IT, Handwerk und Naturwissenschaften 
erkunden. Die Jungen haben die Möglichkeit, Dienstleistungs-
berufe und die Bereiche Soziales, Erziehung, Gesundheit sowie 
Pflege zu erforschen. Wenn Mädchen und Jungen erfahren, dass 
Tätigkeiten in diesen Berufen Spaß machen, abwechslungsreich 
sind und mit Menschen zu tun haben, dann entscheiden sie sich 
eher für diese Berufsbilder. Machen Sie mit, wenn Mädchen und 
Jungen ihre Talente am Girls’ Day und Boys‘ Day 2019 entdecken.

Mehr erfahren können Unternehmen, Behörden, Institutionen 
sowie Eltern, Mädchen und Jungen unter www.girls-day.de und 
www.boys-day.de

Andrea Busch
Gleichstellungsbeauftragte

Gleichstellungsbeauftragte

Ortsfeuerwehr Hohenmölsen

ZDF in der Ortsfeuerwehr Hohenmölsen 

Am 10.12.2018 begleitete das ZDF Landesstudio Sachsen-Anhalt 
den Ortswehrleiter Ronny Müller im Gerätehaus der Ortsfeuer-
wehr Hohenmölsen und nutzte somit die Möglichkeit, sich von 
seiner ehrenamtlichen Tätigkeit zu überzeugen.
Vor Ort waren außerdem Vertreter der Ortsfeuerwehr sowie die 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr. Sie präsentierten in einer Übung 
vor dem Gerätehaus einen Löschangriff.  Des Weiteren erklärten 
sie den Besuchern die Feuerwehrtechnik der Einsatzfahrzeuge 
sowie die wasserführenden Armaturen.

Im Anschluss nutzte das Fernsehteam die Möglichkeit zu ei-
nem Gespräch mit dem Ortswehrleiter über die Arbeit unserer 
Ortsfeuerwehr im Wehrleiterzimmer.

Christel Geißler, Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit

NACHRUF
Die Stadt Hohenmölsen nimmt Abschied von ihrem 
ehemaligen Mitarbeiter

Herrn
Joachim Thurm
verstorben am 31.12.2018

Als ehemaliger Bürgermeister der Gemeinde Zemb-
schen, ehemaliger Vorsitzender der Jagdgenossenschaft 
Hohenmölsen sowie Vorsitzender des Kleingarten-
vereins „Kirschberg“ Zembschen e. V. beteiligte sich 
Joachim Thurm gewissenhaft und engagiert an der 
Gestaltung des gemeinschaftlichen Lebens in unserer 
Stadt und ihren Ortsteilen. Dankbar erinnern wir uns 
an sein Wirken.

Seiner Familie gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Andy Haugk
Bürgermeister
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Jobcenter Hohenmölsen

Information

Das Jobcenter Burgenlandkreis wird im Jahr 2019 nochmals zwei 
Sprechtage in Hohenmölsen durchführen.  
Es können nur allgemeine leistungsrechtliche Fragen geklärt 
werden. Konkrete Fragen zu Arbeitsaufnahmen, Qualifizierungen 
oder Ausbildung werden weiterhin für die Leistungsbezieher, in 
Weißenfels beantwortet.

Sprechtage: 12. Februar 2019 08:00 – 12:00 Uhr
  9. April 2019 08:00 – 12:00 Uhr
Ort:    Verwaltungsgebäude „Altes Gefängnis“
   in der Rathausgasse 2

Bekanntmachung
der Zusammensetzung des Gemeindewahlaus-

schusses der Stadt Hohenmölsen
für die Kommunalwahl 2019

Die Beisitzer und deren Stellvertreter des Gemeindewahlaus-
schusses der Stadt Hohenmölsen für die Kommunalwahlen am 
26.05.2019 wurden gemäß § 4 Abs. 2 Kommunalwahlordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vom 24.02.1994 (GVBl. 
LSA S. 339), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.06.2018 (GVBl. 
LSA S. 166), durch die Gemeindewahlleiterin berufen. Gemäß § 
4 Abs. 4 KWO LSA gebe ich hiermit die Zusammensetzung des 
Gemeindewahlausschusses öffentlich bekannt:

Vorsitzender: Stellvertreter:
Birgit Rutkowski Danko Münzel
Gemeindewahlleiterin Stellv. Gemeindewahlleiter
Markt 1 Markt 1
06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen

Beisitzer: Stellvertreter:
Jutta Knop Tino Ecker
06679 Hohenmölsen Dienstsitz: 06679 Hohenmölsen 

Colin Pelka Dr. Martina Hellmuth
Dienstsitz: 06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen

Manfred Siegmund Bettina Petermann 
06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen

Manuel Neumann Frank Opitz
06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen

Hohenmölsen, 31.01.2019

Birgit Rutkowski
Gemeindewahlleiterin

Gemeindewahlleiterin

Bekanntmachung
der Sitzungen des Gemeindewahlausschusses

zur  Kommunalwahl am 26. Mai 2019
(Wahl zum Stadtrat der Stadt Hohenmölsen sowie 

zur Wahl der Ortschaftsräte der Ortschaften Zemb-
schen, Werschen, Webau, Granschütz und Taucha)

Auf der Grundlage von § 5 Abs. 3 KWO LSA mache ich hiermit 
die öffentlichen Sitzungen des Gemeindewahlausschusses zur 
Zulassung der Wahlvorschläge und zur Feststellung des Wahl-
ergebnisses öffentlich bekannt:

I. Die Zulassung der Wahlvorschläge erfolgt am

Dienstag, dem 19. März 2019, 17:00 Uhr 

im Rathaus Hohenmölsen, Ratssitzungssaal, Markt 1 in 06679 
Hohenmölsen mit folgender Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Beisitzerinnen und Beisitzer 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl des Stadt-

rates der Stadt Hohenmölsen und der Ortschaftsräte der 
Ortschaften Zembschen, Werschen, Webau, Granschütz 
und Taucha

6. Informationen der Gemeindewahlleiterin
7. Sonstiges

II. Die Feststellung des amtlichen Wahlergebnisses erfolgt am 

Montag, dem 27. Mai 2019, 17:00 Uhr

im Rathaus Hohenmölsen, Ratssitzungssaal, Markt 1 in 06679 
Hohenmölsen mit folgender Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung des amtlichen Wahlergebnisses für die Wahl 

des Stadtrates der Stadt Hohenmölsen und der Ortschafts-
räte der Ortschaften Zembschen, Werschen, Webau, 
Granschütz und Taucha

5. Informationen der Gemeindewahlleiterin
6. Sonstiges

Gemäß § 5 Abs. 3 der Kommunalwahlordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt (KWO LSA) weise ich darauf hin, dass jeder 
Zutritt zu beiden Sitzungen hat. Der Gemeinde wahlausschuss 
verhandelt in öffentlicher Sitzung.

Birgit Rutkowski
Gemeindewahlleiterin
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Monat Juli
Endlich war es soweit – der Wirtschaftsminister des Landes 

Sachsen-Anhalt übergab dem  Bürgermeister Andy Haugk einen 
Fördermittelbescheid in Höhe von ca. 19,7 Mio. € für eine leistungs-
fähige Verkehrsanbindung an die Bundesautobahn A38 im Bereich 
Hohenmölsen und Lützen. Für die neue Trasse sollten knapp 25 
Mio. €, zuzüglich Planungskosten, investiert werden. Die MIBRAG 
mbH beteiligte sich mit 7,65 Mio. €.

Trotz guter wirtschaftlicher Lage im Burgenlandkreis verdien-
ten viele Arbeitnehmer der Region außerhalb ihr Einkommen. 
Zur Jahresmitte arbeiteten aktuell 72.322 Menschen aus dem 
Burgenlandkreis in einer sozialversicherungspflichtigen Tätigkeit. 
Mehr als jeder Dritte von ihnen verließ dafür aber den Landkreis. 
So pendelten täglich 26.034 Frauen und Männer in andere Kreise 
oder Städte zur Arbeit.

Der Kleingartenverein „Neues Leben“ feierte am 7. und 8. Juli 
2018 das Kinder- und Gartenfest. Am Freitag begann das Fest 
mit einem Fackelumzug. Am Samstagnachmittag startete das 
Kinderprogramm mit viel Abwechslung. Kultur und Versorgung 
kamen nicht zu kurz.

Der Ausbau der B 91 zwischen Deuben und Werschen brachte 
vor allem für die Anwohner der anliegenden Orte Fragen mit sich. 
Das wurde während einer Einwohnerversammlung im Juli deutlich. 
Fachleute der bauausführenden Firma waren anwesend, stellten das 
Projekt vor und gaben Antworten.

Neue Bücher für die Lesepaten wurden der Stadtbibliothek am 
11. Juli 2018 übergeben. Gesammelt wurde die Spende für die 
Bücher von den Mitgliedern des Seniorenbüros. Im Rahmen der 
Aktion „Lesepaten in unseren KiTas“ gab es Frauen und Männer, 
die einmal monatlich oder auch bis zu zweimal wöchentlich den 
Jungen und Mädchen in den KiTas vorlasen.

Das Landesverwaltungsamt zog die bereits erteilte Genehmigung 
für die geplante Biogasanlage im Ortsteil Webau wieder zurück. 
Darüber informierte die Bürgerinitiative gegen den Bau der Anlage. 
Offenbar war schon der Antrag zur Genehmigung der Anlage man-
gelhaft gewesen. Der Bund für Umwelt und Naturschutz Sachsen-
Anhalt war gegen die Genehmigung juristisch vorgegangen. 

Mitte Juli feierte der SV Eintracht Jaucha sein letztes Sportfest. 
Es gab unter anderem ein Spiel mit Fanclub-Mannschaften, ein 
Turnier für den Nachwuchs und Tanz im Festzelt. Jedoch wurde 
der Verein bereits im Frühjahr aufgelöst. Die verbliebenen knapp 
30 Mitglieder gingen geschlossen zum SV Hohenmölsen über. 

Ein 2.850 t schwerer Stahlkoloss wurde am 19. Juli 2018 im 
Tagebau Profen von A nach B verbracht. Die zahlreichen Beob-
achter standen vor einer 1 m hohen Erdschicht auf der grünen 
Magistrale und verfolgten gebannt jede Bewegung. Das Ungetüm 
war 140 m lang, 40 m breit sowie stolze 33 m hoch. Sein Ziel war 
das Abbaufeld Domsen.

Hohenmölsen liegt an zwei Radwegen. Durch den Ort selbst 
führt die sogenannte Saale-Unstrut-Elster-Radacht. Am Mondsee 
führt außerdem der Recarbo-Radweg in Richtung Zeitz vorbei. 
Dessen rund 1 km langes Teilstück steht nun vor dem Ausbau. Die 
Sanierung war eines von 24 Projekten, das 2017 dank europäischer 
Fördermittel den Sprung auf die Prioritätenliste geschafft hat. 
Insgesamt fließen so 2018/2019 mehr als 1 Mio. € Fördergeld in 
das Gebiet der Montanregion.

Innerhalb eines Jahres erhöhte sich im Burgenlandkreis die 
Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten zwischen 55 

Jahren und Renteneintritt um 2,8 %. Das heißt, fast jeder vierte 
Arbeitnehmer ist älter als 55 Jahre und wird in den kommenden 
zehn Jahren aus dem Arbeitsleben ausscheiden. Vor zehn Jahren 
waren es 2007 gerade einmal 11,8 %.

In der ErlebnisKirche in Wählitz wurde am 28. Juli 2018 zum 
Sommerkino eingeladen. Es lief der äthiopische Film „Ephraim 
und das Lamm“. 

Der laufende Monat Juli endete mit deiner regionalen Arbeits-
losenquote von 8,3 %.

Monat August
Am 4. August lud der Erholungspark Mondsee zum traditionellen 

Strandfest ein. Das begann mit einem bunten Kinderprogramm. 
Das Angebot reichte vom Karussell über Luftballonmodellieren 
und Kinderschminken bis hin zu einer Piratenshow. Am Abend 
gab es Disco. Mit rund 1.000 Gästen war das Fest gut besucht und 
ging bei bestem Wetter über die Bühne. 

Das durch einen Wasserrohrbruch geschädigte Haus in der 
Friedensstraße in Hohenmölsen sollte aus wirtschaftlichen und 
sicherheitsrelevanten Aspekten abgerissen werden. Die MIDEWA 
mbH meldete den Haftpflichtschaden.

Die Neueröffnung des Aldi-Marktes in Hohenmölsen fand am 
10. August 2018 statt. Die ersten 100 Besucher erhielten als Will-
kommensgeschenk jeweils ein Rubbellos, in denen sich attraktive 
Sofortgewinne befanden. Als Hauptgewinn gab es einen 500 € 
Einkaufsgutschein.

Am Haus der Stadtgeschichte, dem Sitz des Seniorenbüros, sollte 
im September ein Fahrstuhl angebaut werden. Das Vorhaben, mit 
dem die Barrierefreiheit des Hauses deutlich verbessert werden 
sollte, war ein konkreter Punkt im Aktionsplan zur Umsetzung der 
UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderungen, 
den der Stadtrat im Mai letzten Jahres verabschiedet hatte.

Für 41 Azubis begann bei der MIBRAG mbH die Ausbildung. 
Die jungen Leute aus Mitteldeutschland wollten Industriemecha-
niker (16), Elektroniker (10), Maschinen- und Anlagenführer (12) 
sowie Kauffrau/-mann für Büromanagement (3) werden. Außerdem 
wurden vierzehn Azubis bei der AGCO Hohenmölsen GmbH und 
der Südzucker AG in Profen ausgebildet.

Ein halbes Dutzend Arme gingen in die Luft, als Bürgermeister 
Andy Haugk am 14. August 2018 fragte, welches der Kinder an 
diesem Tag mit dem Bus nach Granschütz gekommen war. Für 
sie und ihre Eltern gab es eine gute Nachricht. Der Weg von der 
Bushaltestelle zur Kindertagesstätte war nun sicherer. Die Klei-
nen mussten nicht mehr den schmalen Fußweg an der befahrenen 
Hauptstraße nehmen, sondern konnten nun, auch Dank des Entge-
genkommens von Unternehmer Roy Barthmann, über einen neuen 
Verbindungsweg abkürzen. 

Mit Beginn des neuen Schuljahres lernten 367 Mädchen und 
Jungen an den vier Förderschulen für Lernbehinderte des Land-
kreises. Die tatsächliche Zahl der Schüler mit unterschiedlichem 
Förderbedarf war jedoch weitaus höher, weil ein nicht geringer Teil 
von Sonderpädagogen im Rahmen des gemeinsamen Unterrichts 
an den Regelschulen betreut wurde. Im vergangenen Schuljahr 
gab es einschließlich der Schüler an den Förderschulen für geistig 
Behinderte mehr als 1.000 Mädchen und Jungen, die in der Schule 
auf verschiedene Weise besonders gefördert werden mussten.

13 Teilnehmer gab es beim „Lesesommer“ der Stadtbibliothek 
und jeder, der mindestens zwei Bücher während der Sommerferien 

Jahresrückblick 2. Halbjahr 2018
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geschafft hatte, erhielt am 17. August 2018 von unserem Bürger-
meister ein Zertifikat und einen Preis.

Die Evangelischen Kirchengemeinden der Regionen Zeitz und 
Nördliches Zeitz erwarteten am Wochenende des 25. und 26. Au-
gust 2018 50 Konfirmanden zum Konfi-Camp 2018 in Wählitz. 
Für die Jugendlichen war das Zeltlager ein Höhepunkt ihres Kon-
firmandenunterrichts. „Ein Dorf sieht schwarz“ war der Titel des 
Films, der im Rahmen des Treffs in der ErlebnisKirche in Wählitz 
gezeigt wurde. 

Im Burgenlandkreis fehlten Lehrer. Denn auch nach abgeschlos-
senem Ausschreibungsverfahren konnte das Landesschulamt nicht 
alle offenen Stellen besetzen. So wurden in Sekundarschulen 19 
freie Stellen ausgeschrieben, davon konnten jedoch bisher nur sieben 
besetzt werden. Besser sah die personelle Lage an den Gymnasien 
aus. Hier konnten von elf Stellen neun besetzt werden. Auch in den 
Förderschulen wurden die fünf freien Stellen vollständig besetzt. 
In den Berufsbildenden Schulen Burgenlandkreis wurden vier von 
fünf Lehrerstellen neu besetzt.

Über 800 Besucher folgten am 25. August 2018 der Einladung 
zum Familientag auf dem ehemaligen Kasernengelände der Stadt 
Hohenmölsen. Seit 2009 befindet sich am Standort der amerika-
nische Landmaschinenhersteller AGCO Hohenmölsen GmbH. Die 
derzeit über 330 Angestellten produzierten vor Ort Komponenten 
für die Traktorenherstellung der firmeneigenen Marken FENDT, 
Massey Ferguson und Valtra. Am Wochenende nutzten nun die 
Mitarbeiter die Gelegenheit, ihren Familien das Arbeitsumfeld im 
Rahmen der Veranstaltung zu präsentieren. 

Die Arbeitslosigkeit im Burgenlandkreis sank im August weiter. 
6.478 Männer und Frauen waren derzeit ohne Job. Das waren 186 
weniger als im Juli und 848 weniger als 2017. Die Arbeitslosenquote 
im Kreis betrug demnach im August 6,9 %.

Mehr Tote auf den Straßen: Im Burgenlandkreis verloren von 
Jahresbeginn bis Monatsende mehr Menschen ihr Leben bei 
Verkehrsunfällen als im ganzen Jahr 2017. Im Landkreis starben 
in den zurückliegenden Monaten elf Menschen bei Unfällen. In 
den zwölf Monaten des Jahres 2017 waren es zehn, 2016 fünf. 
Unfallschwerpunkte kristallisierten sich nach Polizeiangaben 
nicht heraus. Unaufmerksamkeit, überhöhte Geschwindigkeit und 
das Nichtbeachten der Vorfahrt waren immer wieder Ursache von 
schweren Unfällen.

Mit einer regionalen Arbeitslosenquote für Weißenfels von 7,0 
% endete der Monat August.

Monat September
Das Haus am Altmarkt 5 wurde zum Monatsanfang abgerissen. 

Das bisher unter Denkmalschutz stehende Gebäude war sehr stark 
beschädigt und nicht mehr zu retten. Das Grundstück sollte aber 
wieder bebaut werden. Nach dem Abriss konnte der bevorstehende 
Mittelaltermarkt wie geplant stattfinden.

Am 6. September 2018 öffnete auf dem Franz-Spiller-Platz der 
traditionelle Rummelplatz mit Los- und Schießbuden, zahlreichen 
Fahrgeschäften und Versorgungsständen. Auf dem Marktplatz 
startete der Herbstmarkt ebenfalls mit musikalischer Unterhaltung 
im Festzelt. Das 13. Mölser Festival der Spielleute begann auch 
schon und lud mit musikalischer Unterhaltung in das Festzelt in 
der Herrenstraße ein. Für Speisen und Getränke war auch hier 
gesorgt. An nächsten Tag öffnete schon am zeitigen Morgen der 
große Kram- und Trödelmarkt. In der gesamten Innenstadt bauten 
weit über 200 Händler ihre Stände auf. Seit einigen Jahren lief das 
Schulprojekt für Schüler ausgewählter Schulen. In diesem Jahr 

beschäftigten sich die Mädchen und Jungen der 5. und 6. Klassen 
mit dem Thema: „Handwerk im Mittelalter“. An verschiedenen 
Stationen auf dem Mittelaltermarkt lernten sie Handwerksberufe 
kennen, die es heute nur noch selten oder gar nicht mehr gibt. So 
gab es Geschichtsunterricht zum Anfassen, der dazu noch inter-
essant war. 12:00 Uhr schlug Bürgermeister Andy Haugk richtig 
zu. Er übernahm traditionell den Fassbieranstich, um den Markt 
offiziell eröffnen. Nach zwei weiteren ereignisreichen Tagen mit 
vielen Veranstaltungen, darunter auch die zweimalige Aufführung 
der „Schlacht der Könige“ von 1080, gab es am 9. September 2018 
das Abschlussfeuerwerk am Busbahnhof.

Seit Anfang September unterhielt die selbst ernannte „Innovati-
onsregion Mitteldeutschland“ einen ständigen Ausschuss. In diesem 
wollten die neun Landkreise und Städte aus Sachsen- Anhalt und 
Sachsen die Weichen für den Strukturwandel in den kommenden 
Jahren stellen. So sollten nicht nur neue energiewirtschaftliche 
Konzepte auf den Weg gebracht werden, sondern auch Konzepte 
für eine bessere digitale Infrastruktur oder mehr Mobilität erar-
beitet werden.

Bei einem deutschlandweiten Vergleich der Schulabbrecherquo-
ten von Landkreisen und Städten landete der Burgenlandkreis auf 
Platz Nummer 397 von 401. Das miserable Abschneiden schreckte 
Manchen in Naumburg, Weißenfels und Zeitz auf. Im jüngsten Bil-
dungsausschuss des Kreistages wurden die Ergebnisse der Studie 
noch einmal unter die Lupe genommen, um Verbesserungen zu 
erreichen.

Die Beschäftigungsgesellschaft KöSa GmbH stand zum 1. Janu-
ar 2019 vor der Auflösung. Am 10. September 2018 beschäftigte 
sich der Kreisausschuss mit dem Thema. Die KöSa GmbH betrieb 
noch eine Werkstatt in Weißenfels und eine Kleiderausgabe in 
Hohenmölsen –beide für Bedürftige. An den Standorten waren 
20 Teilnehmer beschäftigt. Die Kräfte sollten künftig in der Wirt-
schaftsgesellschaft Gesa GmbH gebündelt werden. Diese zählte 
schon 516 Beschäftigte. 

Noch sah es im ehemaligen Krankenhaus der Stadt an vielen Stel-
len nach plötzlicher Flucht aus. Doch bald sollte die Umgestaltung des 
Komplexes zum Gesundheitshotel losgehen und erste Bauarbeiten 
sichtbar werden. Die Notaufnahme sollte zum größten Wintergar-
ten im Burgenlandkreis werden, in der ehemaligen Wäscherei ein 
Kongresszentrum sowie ein Medizinisches Versorgungszentrum 
entstehen. Im Erdgeschoss war nachfolgend die Tagespflege geplant. 
Insgesamt plante man rund 100 Appartements. 33 Wohneinheiten 
sollten dem betreuten Wohnen zur Verfügung stehen. Weitere rund 
65 Appartements wollte der Investor dann als Gesundheitshotel 
einrichten, in dem gesundheitlich eingeschränkte oder pflegebe-
dürftige Menschen beispielsweise nach einer Operation wohnen 
können, während die eigene Wohnung barrierefrei gestaltet wird, 
oder wenn die Angehörigen in den Urlaub fahren. 

Im Burgenlandkreis wurden 2017 856 Firmen neu gegründet. 
Das waren 16 mehr als noch im Jahr 2016. Trotzdem sah die zu-
ständige IHK Halle-Dessau wenig Grund für Optimismus. Denn 
im gesamten Kammerbezirk war die Zahl der Neugründungen nun 
schon im siebten Jahr in Folge rückläufig. Waren es 2016 noch 5.932 
Neugründungen, so fiel ihre Zahl 2017 auf 5.836. Noch dramati-
scher fällt diese Zahl im Vergleich zu jener aus dem Jahr 2013 aus. 
Damals gab es im gesamten Kammerbezirk 6.493 Neugründungen, 
also 10 % mehr als heute.

Der Sportverein der MIBRAG mbH richtete am 15. September 
2018 auf dem Vereinsgewässer „Mondsee“ den 7. Bergbau-Seen-Cup 
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im Drachenbootsport aus. Es kamen zwölf Teams aus der mittel-
deutschen Region, der Lausitz und Italien, die sich im Wettbewerb 
über 100 m, 250 m, 1.000 m und in einer Überraschungsdisziplin 
gemessen hatten. 

Am 15. September 2018 veranstalteten die Hohenmölsener eine 
Kindersachenbörse. Die Türen des Bürgerhauses waren für alle 
geöffnet, die Kleidung, Schuhe, Spielzeug oder Accessoires für 
Kinder suchten und kaufen wollten. 

Vom 16. bis zum 18. September 2018 fand in der Stadt die 15. 
Sommerakademie der Kulturstiftung Hohenmölsen statt. Diese 
stand in diesem Jahr unter dem Motto „HEIMAT und ARBEIT im 
Spannungsfeld zwischen „Boomtown“ und „Wolfserwartungsge-
biet““ und führte 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus unter-
schiedlichsten wissenschaftlichen Disziplinen zusammen. Diese 
beschäftigten sich mit der Bewahrung des industriekulturellen 
Erbes ebenso wie mit der Regionalentwicklung in strukturschwa-
chen Regionen, Mobilität und Digitalisierung oder Weinbau und 
Landwirtschaft.

Der Granschützer Chor feierte am 22. September 2018 sein 50. 
Jubiläum. Deshalb kamen viele Gäste in die Kirche des Ortes. 
Zum Repertoire gehören deutsche und internationale Volkslieder.

Die Kinder der KiTa „Spatzennest“ übten gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen seit vielen Wochen für das Feuerwehrspielplatzfest 
und es lohnte sich. Der Feuerwehrtanz, die Lieder und Gedichte der 
Kinder kamen bei den Gästen sehr gut an. Zwei Jungen bekamen 
viel Beifall, als sie ihr Gedicht mit den Worten beendeten: „Wenn 
wir groß sind, werden wir Feuerwehrmann“. 

Die Summe klingt gewaltig: 60 Mrd. €. Soviel kostet nach 
Schätzungen Sachsen-Anhalts und von Experten der Ausstieg 
aus der Braunkohle in Mitteldeutschland, in der Lausitz und im 
Rheinland. Geld für neue Jobs und neue Infrastruktur. Die Zahlen 
wurden bekannt, noch während in Halle die Kohlekommission der 
Bundesregierung tagte. Die Botschaft: Der Bund muss sich den 
Ausstieg etwas kosten lassen.

Bis Ende 2020 – das klingt noch utopisch lange. Doch der Zeit-
punkt schwebte bereits wie ein Damoklesschwert über unserer 
Kommune und den Feuerwehren. Denn bis dahin müssen die 
digitalen Funkgeräte vom Typ Sepura SRH 3900 außer Dienst 
gehen. Derzeit verfügte man über 52 Digitalfunkgeräte, davon 33 
des besagten Typs. Rund 33.000 Euro müssten investiert werden 
und das würde andere notwendige Anschaffungen für Feuerwehren 
oder in anderen Bereichen blockieren.

Das Team der ErlebnisKirche in Wählitz lud am 29. September 
2018 zum Wählitzer Hausmusiktag ein. Große und kleine Laien-
musiker fanden sich ein, um zu musizieren oder zu singen. Dieser 
Hausmusiktag fand bereits zum zehnten Mal statt. Eine Woche 
später, am 6. Oktober 2018, wurde zu einem Neil-Young-Abend 
mit der „Old Ways Band“ in die Kirche eingeladen.

Die Arbeitslosigkeit war im Burgenlandkreis im September erneut 
auf ein Rekordtief gesunken. Am Monatsende waren demnach im 
Landkreis 6.263 Frauen und Männer ohne Job. Das bedeutet, dass 
die Zahl der Arbeitslosen im Vergleich zum Vormonat um 215 ge-
sunken ist. Die Arbeitslosenquote betrug im Burgenlandkreis 6,7 %.

Vom 29. September bis zum 13. Oktober 2018 führte die MIBRAG 
mbH auf der Verbindungsstraße durch den Tagebau Profen Sanie-
rungsarbeiten durch. Grund waren Verwerfungen, Spurrinnen und 
Schlaglöcher in der Straße. Eine Umleitung wurde ausgeschildert.

Der Monat September ging mit einer regionalen Arbeitslosenquote 
von 6,9 % zu Ende.

Monat Oktober
Im Seniorenbüro waren seit dem 5. Oktober 2018 einige Fotos 

zu sehen, die Bestandteil der Kreisfotoschau im Schloß Neu-
Augustusburg waren. 

Durch Miss Starlight, Donna de Luxe, Griselda und Christine 
ließ sich das Publikum bei der Travestie-Show am 13. Oktober 2018 
im Bürgerhaus begeistern. Eine Veranstaltung dieser Art fand zum 
ersten Mal in Hohenmölsen statt und das Haus war bestens besucht. 
Die Show „Miss Starlight Travestieshow“ war ein voller Erfolg. 

Fünf Gedenktafeln wurden am 18. Oktober 2018 in Hohenmölsen 
enthüllt. Eine der Tafeln erinnert an der Rathauswand an die Ka-
pitulation der Nazis am 12. April 1945. Außerdem wurden vier 
Metallplatten neben dem Gedenkstein für die Opfer des Faschismus 
auf dem Boden angebracht. Sie erinnern neben zwei anderen Plat-
ten nun an weitere vier jüdische Opfer des Holocausts der Nazis.

Am 23. Oktober 2018 wurde in der Stadtbibliothek Oliver Lück 
erwartet. Der Journalist las aus seinem Buch „Neues vom Nach-
barn“. Lück hatte mit seiner Hündin Locke in 26 Ländern Europas 
26 Menschen getroffen – eine Hommage an Europa.

Kindliche Neugier nutzen und optimal fördern – insgesamt 30 
Kindertageseinrichtungen, darunter vier Schulhorte und zwei 
Grundschulen aus dem Süden Sachsen-Anhalts schrieben sich 
genau das auf die Fahne und wurden dafür am 25. Oktober 2018 als 
„Haus der kleinen Forscher“ ausgezeichnet. Die Kindertagesstätte 
„Anne Frank“ aus unserer Stadt war auch dabei.

Das Agricolagymnasium lud am 27. Oktober 2018 zu einem 
Tag der offenen Tür ein. Schulleiter Frank Meudtner führte eine 
Informationsveranstaltung für Eltern durch, deren Kinder ab 
kommendem Schuljahr das Gymnasium besuchen.

Wie groß mitunter die Zeitspanne zwischen der Behebung einer 
Schadensursache und der Beseitigung des aus ihr entstandenen 
Schadens sein kann, war in der Friedensstraße 7 erkennbar. Vier 
Monate zuvor wurde das Haus infolge eines Wasserrohrbruchs 
wegen Einsturzgefahr unbewohnbar. Die Schadensursache wurde 
behoben, der Schaden nicht. Ziel war, die Sperrung des Bereiches 
noch 2018 aufzuheben.

Die KiTa „Bienenkörbchen“ in Taucha lud am 30. Oktober 2018 
zur Halloween-Party ein. Die Party in der Kindereinrichtung war 
ausdrücklich für alle, die kommen wollten. Auf die Gäste warteten 
ein spukender und verwandelter Garten, Musik vom Schalmeienor-
chester Taucha und ein Fackelzug durch Taucha.

Polizist und Regionalbereichsbeamter Uwe Pfeiffer sowie Jörg 
Bethmann, Leiter des Weißen Rings im Burgenlandkreis, standen 
am gleichen Tag im Seniorenbüro Rede und Antwort. Die beiden 
Fachmänner gingen vor allem auf die Gefahren ein, denen Senioren 
im Alltag ausgesetzt sind.

Der Breitbandausbau im Burgenlandkreis begann und sollte 
bis 2020 dauern. Der offizielle und öffentlichkeitswirksame erste 
Spatenstich, der Ende Oktober hätte stattfinden sollen, wurde 
jedoch abgesagt. Es gab Kontroversen zwischen der Deutschen 
Telekom und dem Burgenlandkreis über Organisation und Finan-
zierung der Veranstaltung. Für den Breitbandausbau erfolgen im 
Burgenlandkreis 270 Kilometer Tiefbauarbeiten. Gleichzeitig gilt 
es, 4.204 km Glasfaser und 623 km Leerrohre zu verlegen.

Der laufende Monat Oktober endete mit der regionalen Arbeits-
losenquote von 6,9 %.

Monat November
Gute Nachricht vom Arbeitsmarkt im Burgenlandkreis: Die 

Erwerbslosenquote ist im Oktober zum ersten Mal überhaupt in 
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allen drei Gebieten – Weißenfels (6,9 %), Naumburg (6,3 %) und 
Zeitz (6,8 %) unter 7 % gesunken. Damit lag der Landkreis weiter 
unter dem Durchschnitt in Sachsen-Anhalt.

Alle Schulen sollten Zugang zum schnellen Internet erhalten. Das 
Land stellte für die Breitband-Erschließung im Burgenlandkreis 
bereits Fördermittel in Höhe von 500.000 € in Aussicht. Für das 
Jahr 2019 sollte eine weitere halbe Million Euro ausgereicht werden. 

Am 2. November 2018 las im Saal des Dorfgemeinschaftshauses 
in Granschütz der Schriftsteller Wolfgang Rüb. Dieser schrieb die 
Romane „Konzert für Stubenfliege und Orchester“ und „Wohn-
quartett mit Querflöte“. Der Eintritt war frei, um Spenden wurde 
gebeten.

Wer noch ein Erinnerungsfoto vom alten Kaufhaus in der Ernst-
Thälmann-Straße schießen wollte, musste sich sputen. Die Tage 
des Gebäudes waren gezählt. Es wurde Platz für einen neuen 
Edeka-Markt geschaffen. Das bisherige Kaufhaus stand zuletzt 
leer, beherbergte zu DDR-Zeiten einen HO-Landhandel und später 
auch eine Schlecker-Drogerie.

Lernen macht Freude – Diese Erkenntnis sollten Lesetüten ver-
mitteln, die Bürgermeister Andy Haugk und Jana Herzig von der 
Stadtbibliothek am 2. November 2018 bei den Erstklässlern der 
Grundschule in Granschütz vorbeibrachten. Neben einem Block 
mit Spielideen und einem Heft zum Lesen lernen war ein Gutschein 
zur kostenlosen Anmeldung in der Bibliothek in der Tüte.

Für zwei Stunden versetzten altbekannte und neu engagierte 
Kabarettisten der Herkuleskeule ihr Publikum am 4. November 
2018 ins Lachkoma. Rainer Bursche, Katrin Jähne und Alexander 
Pluquett gastierten im Bürgerhaus und boten eine tolle Show. Es 
fehlte auch nicht an brisanten Themen: Politikverdruss, Religions-
verdruss, Ausländerverdruss, Geldverdruss, Bildungsverdruss, 
Altersverdruss und Partnerverdruss.

Sachsen-Anhalts Ministerpräsident Reiner Haseloff stellte einen 
Milliardenfonds für den Kohleausstieg in Ostdeutschland in Aus-
sicht. Dies war Ergebnis eines Treffens der Ministerpräsidenten aus 
Sachsen und Brandenburg mit Bundeskanzlerin Angela Merkel und 
Bundes-Wirtschaftsminister Peter Altmaier. Das Geld sollte in den 
ostdeutschen Revieren für Industrie-Neuansiedlungen und bessere 
Infrastruktur wie Bahnverbindungen genutzt werden.

Der etwa 300 m lange und asphaltierte Radwanderweg zwi-
schen Oberwerschen und Werschen wurde am 9. November 2018 
übergeben. Der sogenannte Schulweg stellte die Verbindung vom 
Rippach-Radwanderweg ins Dorfzentrum zur Radfahrerkirche 
Werschen her. Zusammen mit Bürgermeister Andy Haugk weihten 
Kinder der KiTa „Pfiffikus“ den Weg ein.

Der Rassegeflügelzuchtverein Hohenmölsen und Umgebung e. V. 
lud am 9. und 10. November 2018 zu seiner Rassegeflügelschau 
in den Lindenhof ein. 42 Aussteller präsentierten an beiden Tagen 
mehr als 300 Rassegeflügel. Besondere Attraktionen waren die 
Vielfalt an Tieren und eine große Tombola. Außerdem konnten sich 
Jungzüchter in der Jugendgruppe dem Urteil der Preisrichter stellen.

Am 11. November 2018 wurde es staubig. Zumindest für die 
Radcross-Spezialisten auf dem Rundkurs am Sportplatz Auensee. 
Bereits zum insgesamt 16. Mal waren die Weißenfelser Radcross-
spezialisten Gastgeber des Granschützer Querfeldeinrennens. Auf 
einer speziell präparierten Strecke von rund 2 km galt es, innerhalb 
eines vorgegebenen Zeitlimits so viele Runden wie möglich zu 
absolvieren. Dass sich rund 300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
für das Rennwochenende anmeldeten, sprach für den vorzüglichen 
Ruf der Veranstaltung.

Die Kernaussage eines neu erstellten Preisatlases zum Thema 
„Wohnen“ lautete, dass es sich im südöstlichen Raum um Weißenfels 
am günstigsten in Hohenmölsen wohnt. Ganz gleich, ob man ein 
Haus oder eine Eigentumswohnung kaufen wollte oder lieber eine 
Wohnung mietete. Es lohnte sich also auch in dieser Hinsicht, in 
unsere Stadt zu ziehen.

Professor Andreas Berkner, Leiter der Regionalen Planungs-
stiftung Leipzig-Westsachen, wurde neuer Vorsitzender des Ku-
ratoriums der Kulturstiftung Hohenmölsen. Er löste Heinz Junge, 
Geschäftsführer Personal/Arbeitsdirektor der MIBRAG mbH, ab. 
Dieser ging zum Jahresende in den Ruhestand und beendete damit 
auch seine Tätigkeit im Kuratorium. 

Nach einer langen Sitzung der Verbandsversammlung ging der 
ZWA Bad Dürrenberg am 15. November 2018 an die Öffentlichkeit. 
In einer umfassenden Revision wurden die Derivatgeschäfte des 
Verbandes untersucht. Schon zu diesem Zeitpunkt schlugen bereits 
11,26 Mio. € Zinsmehraufwendung zu Buche Weitere 6,36 Mio. 
€ müssten bei Fortfürhung in Zukunft für diese Geschäfte noch 
aufzubringen sein. 

Zu einem Warnstreik rief die Industriegewerkschaft (IG) Metall 
am 16. November 2018 die Mitarbeiter der AGCO Hohenmölsen 
GmbH auf. Grund war, dass seit Monaten Gespräche zwischen der 
Gewerkschaft und der Geschäftsführung geführt wurden, um eine 
Tarifbindung für die AGCO-Mitarbeiter abzuschließen. 

Der 86-jährige Uhrmacher Hans-Peter Reck konnte das 145-jäh-
rige Jubiläum seines Geschäftes feiern. Im Zeitalter der Globalisie-
rung, Firmenaufkäufe und Fusionen war das ein beeindruckender 
Meilenstein. Er sieht jedoch dem Ende der langen Tradition seines 
Familienunternehmens entgegen. Das 150-jährige Jubiläum im Jahr 
2023 will er noch schaffen. 

Es war eine lange Liste mit Namen, die seit dem jüngsten Volks-
trauertag am 18. November 2018 auf dem Hohenmölsener Friedhof 
an die Gefallenen aus den beiden Weltkriegen erinnerte. Ermöglicht 
hatten die Gedenktafel Spenden, welche die Mitglieder des Vereins 
Drei Türme einworben. 

Der Leerstand von Wohnungen stieg im Land seit 20 Jahren in 
allen Eigentumsformen von durchschnittlich 3 auf heute 17 % an. 
Hätten die Genossenschaften und die Wobau-Gesellschaften kei-
nen Rückbau betrieben, würden heute 34 % der Wohnungen leer 
stehen. Im Neubaugebiet im Norden unserer Stadt wurden daher 
schon seit fünf Jahren Fünfgeschosser entweder abgerissen oder 
in Teilen abgetragen.

Die Feuerwehr Hohenmölsen war am 24. und 25. November 
2018 erstmalig Gastgeber eines Bundesausschusses der Jugend-
feuerwehrwarte. Mehr als 40 Teilnehmer aus allen Bundesländern 
meldeten sich zu dem Erfahrungsaustausch an. Für die Gäste des 
Wochenendes stellten die Kameraden vor Ort ein vollgepacktes 
Rahmenprogramm auf die Beine. Gleich mehrere Sehenswürdig-
keiten in der Region standen auf der Liste. Bereits am Abend des 
23. November 2018 stand zudem ein Grußwort von Bürgermeister 
Andy Haugk auf dem Programm.

Vom 26. bis 29. November 2018 gab es im Bürgerhaus eine 
Festwoche. Grund dafür war der 20. Jahrestag der Bibliothek im 
Bürgerhaus. Das Maskottchen, der Leselöwe Leo, besuchte in der 
Woche alle Kindertagesstätten der Stadt. Es konnten Lose gezogen 
und tolle Preise gewonnen werden. In dieser Woche gab es zahl-
reiche Veranstaltungen. Zu sehen war auch die Ausstellung „Was 
man in 20 Jahren in Büchern so alles findet.“

Kurt Hübner wurde im November neues Mitglied im Stadtrat für 
die Fraktion DIE LINKE. Der Wählitzer war bisher unter anderem 
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als Sprecher einer Bürgerinitiative gegen eine Biogasanlage in 
Erscheinung getreten.

Das Haushaltsdefizit im Jahr 2019 beträgt insgesamt 1 Mio. €. 
Als Ursache machte Bürgermeister Andy Haugk die schlechte 
Finanzausstattung der Kommunen verantwortlich. Leidtragende 
sind aus seiner Sicht die Bürger. 2019 wird die Kommune lediglich 
4,6 % des beschlossenen Etats für sogenannte freiwillige Aufgaben 
ausgeben. Dabei sind dies größtenteils die Maßnahmen, welche eine 
Stadt ausmachen. Wegen des Defizits verständigte sich der Stadtrat 
auf ein Haushaltskonsolidierungskonzept bis zum Jahr 2027. 

Auf der Fahrt nach Magdeburg wusste die Delegation noch 
nichts von ihrem Glück. Umso größer war die Freude, als bei der 
Preisverleihung bekanntgegeben wurde, dass der zweite Platz beim 
ersten Feuerwehr-Ideenwettbewerb des Landes Sachsen-Anhalt 
an die Jugendfeuerwehr Hohenmölsen ging. Dieser bescherte der 
Jugendfeuerwehr immerhin ein Preisgeld von 2.000 Euro.

Zu einem „Blumenstrauß für 20 Jahre Bürgerhaus“ wurde am 30. 
November 2018 ins Bürgerhaus eingeladen. Die Gäste konnten sich 
auf ein buntes Programm freuen. Dieses gestalteten die Mädchen 
und Jungen der KiTa „Anne Frank“, die Tanzgruppe „Sunflow-
ers“, das Mandolinenorchester Hohenmölsen, die Mitglieder des 
Karnevalsclubs „Möchtegern“ aus Taucha, der Gemischte Chor 
Granschütz und die Akteure der Trommelwerkstatt.

Der Ortsvorstand Hohenmölsen der Industriegewerkschaft 
Bergbau, Chemie, Energie (IG BCE) lud am 30. November 2018 in 
das SKZ „Lindenhof“ zum Jahresabschluss ein. Außerdem stand 
die Ehrung von Gewerkschaftern für langjährige Mitgliedschaft 
auf dem Programm.

In der Friedensstraße verschwanden zum Monatsende die Absper-
rungen. Damit wurde die massive Einschränkung in Hohenmölsen 
beendet. Es gab die langersehnte Mitteilung, dass die Stabilität der 
Immobilie wieder gewährleistet war.

Mit einer regionalen Arbeitslosenquote von 7,2 % endete der 
Monat November.

Monat Dezember
Am 1. Dezember 2018 wurde an die Granschützer Feuerwehr 

zum Weihnachtsmarkt eingeladen. So führten die Kinder der 
Grundschule und der KiTa ihr Programm auf, der Weihnachts-
mann wurde erwartet und am späteren Nachmittag spielten die 
Jagdhornbläser aus Teuchern.

Das Mandolinenorchester gab am gleichen Tag im SKZ „Lin-
denhof“ ein Weihnachtskonzert. Der Eintritt war frei und in der 
Pause gab es Kaffee und Kuchen.

Am 8. Dezember 2018 wurde zum Weihnachtsmarkt nach Taucha 
eingeladen. In der Straße zum Bornberg sang die Chorgemein-
schaft „Frohsinn“ und das Schalmeienorchester Taucha stimmte 
weihnachtlich ein.

Die MIBRAG mbH gehörte zu den besten Ausbildungsbetrieben 
im Süden Sachsen-Anhalts. Am 11. Dezember 2018 erhielt das Un-
ternehmen von der Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau 
das Gütesiegel „Top-Ausbildungsbetrieb“. 

Marcus Schmoranzer sollte stellvertretender Wehrleiter der 
Ortsfeuerwehr Taucha bleiben. Bei einer Wahl wurde er in seinem 
Amt bestätigt. Nun stimmte auch der Stadtrat in seiner Sitzung dafür.

Die Stadt bereitete sich auf die Umgestaltung ihrer Bushalte-
stellen vor. Laut Gesetzgeber müssen bis zum 1. Januar 2022 alle 
Haltestellen barrierefrei sein. In einem ersten Schritt erfasste die 
Verwaltung nun alle 37 Haltestellen im Stadtgebiet und in den Ort-
schaften. Diese wurden in einem Prioritätenkatalog festgeschrieben.

Auf dem Terrain des ehemaligen Landratsamtes herrschte em-
siges Treiben. Architekt und Eigentümer Jochen Dreetz läutete 
die zweite Runde der Ertüchtigung des Areals ein. Jetzt war das 
Gebäude direkt an der Hauptstraße dran. Und wieder mal entstand 
ein Plattenbau aus DDR-Zeiten neu. 

Peter Orloff und der Schwarzmeer-Kosakenchor gastierten am 
14. Dezember 2018 im Bürgerhaus. Mit dabei waren Mitglieder der 
Chorgemeinschaft „Frohsinn“ aus Taucha. Die musikalische Ge-
samtleitung hatte der Sänger Peter Orloff inne, der einst als jüngster 
Sänger aller Kosakenchöre der Welt im Schwarzmeer-Kosakenchor 
seine legendäre Karriere als Schlagersänger begründete.

Eine Nacht lang beschäftigten sich Schüler des Agricolagyrnna-
siums am gleichen Tag mit Robotern. Die waren Marke Eigenbau 
und aus Legosteinen entstanden. Mit ihren Maschinen hofften die 
Schüler nun auf ein gutes Ergebnis bei einem Regionalausscheid 
im Januar 2019.

Erna Wolf war unangefochten die älteste Einwohnerin des 
Burgenlandkreises. Am 15. Dezember 2018 feierte sie ihren 107. 
Geburtstag. Seit eineinhalb Jahren war die betagte Frau regelmäßig 
in der Tagespflege des Roten Kreuzes in Hohenmölsen, wo sie von 
den Betreuerinnen und Betreuern noch immer gefordert wurde. 

Die Stadt lud am 15. und 16. Dezember 2018 zum Weihnachtsmarkt 
auf den Altmarkt ein. Die Bäckerei Hanke backte wieder für den 
Handels- und Gewerbeverein einen Riesenstollen  und bereitete 
ein Gewinnspiel vor. Zum zehnten Mal sang der Hohenmölsener 
Weihnachtschor. Am Sonntag stand wieder das Kochduell um den 
Goldenen Kochlöffel an. Die vor Ort zubereiteten Suppen wurden 
auch zum Verkauf angeboten. Die Einnahmen gingen komplett 
an einen guten Zweck und zwar an das Projekt „Schule mit Herz“ 
unserer Sekundarschule. Es gewannen von den sechs Duellanten 
die „Jägerfreunde“. Selbstverständlich war auch an beiden Tagen 
der Weihnachtsmann unterwegs. 

Die Berufstätigen im Burgenlandkreis fehlten im Jahr 2017 
durchschnittlich 20,1 Tage bei der Arbeit. Im bundesweiten Schnitt 
wurden lediglich 17,6 Arbeitsunfähigkeitstage erfasst. Nach der 
Grippewelle Anfang 2018 dürften die Fehltage noch gestiegen sein. 
Der Gesundheitsbericht listete zudem auf, welche Berufsgruppen 
besonders häufig ausfielen. Ganz oben standen mit 33 Ausfalltagen 
Bus- und Straßenbahnfahrer. Altenpfleger waren 2017 ebenfalls 
überdurchschnittlich oft krankgeschrieben, nämlich mit 30 Tagen. 
Am gesündesten lebten hingegen Forscher und Dozenten an der 
Universität sowie Softwareentwickler. 

Gute Nachricht für Weißenfels und Hohenmölsen: Die Städte 
erhielten weitere rund 700.000 € aus dem Förderprogramm „Stadt-
umbau Ost“. Darüber informierte das Landesverwaltungsamt am 
18. Dezember 2018. In Hohenmölsen sollte damit unter anderem 
der Straßenraum „Am Hirtenberg“ erneuert werden.

Der Pokal für die Vereinsmeisterschaft des Skatvereins Hohen-
mölsen blieb in der Stadt der Drei Türme. Sieger nach den Ergeb-
nissen von 49 spannenden Wettkampftagen war der Hohenmölsener 
Christian Milkowski mit zusammen 1.100 Punkten geworden. 

Als sich das Jahr dem Ende neigte, zogen viele eine ganz per-
sönliche Bilanz. Was ist geworden und was blieb liegen? Statt nach 
hinten zu schauen, bot sich ein Ausblick auf das neue Jahr an. 
Bürgermeister Andy Haugk erklärte aus seiner Sicht, worauf er im 
kommenden Jahr hofft. In Anlehnung an den Weihnachtstrickfilm 
„Der Polarexpress“ wünschte er sich für Hohenmölsen 2019 mehr 
Zuneigung, Zutrauen, Zuversicht und Zufriedenheit. Man hatte viel 
erreicht und alle sollten auch mit Zufriedenheit darauf schauen, statt 
nur zu meckern. Mit Sicherheit wird uns der Strukturwandel auch 
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Regionalbereichsbeamte Hohenmölsen

Besucheranschrift:
 Großgrimmaer Straße 5, 06679 Hohenmölsen
 Telefon: 034441/392331
 Mobil: 0160/2630070
 E-Mail: rbb-hohenmoelsen@polizei.sachsen-anhalt.de

Sprechzeiten:
 jeden 1. Donnerstag im Monat von 10:00 bis 13:00 Uhr
 jeden 3. Dienstag im Monat von 15:00 bis 18:00 Uhr
Postanschrift:
 Polizeirevier Burgenlandkreis
 Langendorfer Straße 49, 06667 Weißenfels 

Die Regionalbereichsbeamten bieten ab sofort Berufs-
beratungen an.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Taucha,

ich melde mich heute noch einmal zu Wort, um Sie über einige 
anstehende Maßnahmen zu informieren. Wie Sie bereits aus 
der Mitteldeutschen Zeitung erfahren konnten, sind die von uns 
beantragten Fördermittel für das Volkshaus eingetroffen. Unter 
Berücksichtigung aller Nutzer wird so bald wie möglich mit dem 
Umbau begonnen. Ich weiß, dass es im Ort Befürworter, aber 
auch Gegner der Maßnahme gibt. Schließlich geht es um sehr viel 
Geld. Dazu möchte ich nur noch einmal betonen, dass wir alles 
versucht haben, einen Pächter zu finden. Leider erfolglos. So ent-
stand das Konzept eines Vereinshauses, eines Bürgermeisterbüros 
und eines multiplen Raumes. Damit ist gewährleistet, dass unser 
Volkshaus nicht zerfällt und eine modernere Begegnungsstätte 
entsteht. Saal, Gaststätte und Küche können dann weiter wie 
gewohnt für Feierlichkeiten genutzt werden. Ich werde Sie über 
den Fortgang der Maßnahmen informieren.
Außerdem findet dieses Jahr unser Dorfjubiläum „1.015 Jahre 
Taucha“ statt. Die aktuelle Finanzsituation in der Stadt Hohen-
mölsen lässt uns nicht viel Spielraum für eine große Feier. Alle 
Vereinsvorsitzenden, die KiTa-Leiterin und ich haben beschlos-
sen, das Fest so zu planen, wie es finanziert werden kann. Mit 
viel Unterstützung aller Vereine ist es uns gelungen, ein Konzept 
für ein ca. 5-Tage-Programm zu erstellen. Das Fest findet vom 3. 
bis 7. Juli 2019 auf dem Sportplatz in Taucha statt. Den genauen 
Ablauf erfahren Sie rechtzeitig. Wir haben sehr viele Spenden-
anträge gestellt und schon einiges an Geldern bekommen. Wir 
treffen uns einmal im Monat, um in der Planung voranzukommen. 
Wir sind alle gespannt, was dann am Ende möglich sein wird. 
Lassen Sie sich überraschen!

Katrin Schmoranzer
Ortsbürgermeisterin 

Ortschaft Taucha

2019 weiter beschäftigen und dafür sind Lösungen gefragt, damit 
bei einem Wegfall von Arbeitsplätzen im Bereich der Braunkohle 
gleichzeitig neue und gut bezahlte Arbeitsplätze in der Industrie 
vorhanden sind.

Das Jahr 2018 endete für den Bereich Weißenfels mit der regio-
nalen Arbeitslosenquote von 6,9 %.

Anerkennung für Ehrenamt

Jede Region bietet aus Sicht ihrer Bewohner eigene Vorzüge 
und durchläuft einen individuellen  Wandel. Rolf Kirsten nimmt 
sich dem an und leistet seit Jahren seinen Beitrag zur gelebten 
Heimat- und Brauchtumspflege. Für seine aufopferungsvolle 
Arbeit wurde er am 5. Dezember 2018 mit der Ehrennadel des 
Landes Sachsen-Anhalt ausgezeichnet.  

Bürgermeister, Andy Haugk, ist stolz und lässt es sich nicht 
nehmen, Rolf Kirsten persönlich zu beglückwünschen. 

Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Stadt Hohenmölsen sucht zur Einstellung ab frühestens 
1. April 2019 eine/n

Koordinator/in Örtliches Teilhabemanagement.

Informationen zu den Voraussetzungen und Anforderungen für 
diese Stelle entnehmen Sie bitte der ausführlichen Stellenaus-
schreibung auf der Internetseite
www.stadt-hohenmoelsen.de.
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Die in diesem Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen nicht mit der Meinung der
Redaktion übereinstimmen.

Nichtamtlicher  Teil

Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Evangelisches Kirchspiel Hohenmölsen-Land Evangelisches Kirchspiel Zorbau

Gottesdienste

Samstag, 02.02.2019
 16:00 Uhr Hohenmölsen            Generationengottesdienst
  (Gemeindehaus)

Sonntag, 10.02.2019 – Letzter Sonntag nach Epiphanias
 10:30 Uhr Hohenmölsen (Gemeindehaus)      Gottesdienst
 18:30 Uhr Tröglitz Friedensgebet

Sonntag, 17.02.2019 – Septuagesimae
 10:30 Uhr Hohenmölsen (Gemeindehaus)      Gottesdienst

Sonntag, 24.02.2019 – Sexagesimae
 10:30 Uhr Keutschen Gottesdienst

Samstag, 02.03.2019
 10:30 Uhr Hohenmölsen            Generationengottesdienst
  (Gemeindehaus)

Sonntag, 03.03.2019 – Estomihi
 10:30 Uhr Muschwitz Gottesdienst

Regelmäßige Treffen
Mütterkreis 12.02.2019 14:30 Uhr
Frauenhilfe 13.02.2019 19:30 Uhr
Kreativkreis 07.02.2019 19:30 Uhr
Frauenklönkreis 21.02.2019 15:00 Uhr

Flötengruppe donnerstags ab 16:00 Uhr
Gitarrengruppe Mi /Do ab 15:30 Uhr
 außer in den Ferien

Krabbelgruppe 14./28.02.2019 09:30 – 11:00 Uhr
Kindertreff freitags ab 15:30 Uhr 
  (außer in den Ferien)
Konfirmanden 23.02.2019 10:00 – 14:00 Uhr
 (Langendorf-Elsteraue)

Gospelchor montags in Theißen 19:00 Uhr
 außer in den Ferien
Chor Muschwitz freitags 18:00 Uhr

Gemeindebüro
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13
Sekretärin: Karina Koch
Sprechzeit: donnerstags, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr, 
Tel.: 034441 22910
E-Mail:  gemeindebuero-hohenmoelsen@gmx.de
Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)
Tel.: 034441 22910
Mobil: 0177/6808461
E-Mail: friederike.rohr@noezz.de

Konzerte und Veranstaltungen
der Evang. Kirche Hohenmölsen-Land

Klanglesung
Freitag, 22.02.2019, 19:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum 
Luckenau
Ein Erlebnis der besonderen Art bieten Georg Magirius 
(Lesung) und Miroslava Stareychinska (Harfe). Sie gestalten 
einen besonderen Hörgenuss. 
Eintritt:10 € (für Schüler 7 €)
Karten gibt es im Gemeindebüro oder an der Abendkasse.

Friedensgebet 
Sonntag, 10.02.2019, 18:30 Uhr, Tröglitz (Burtschützer Str.)
Auch in diesem Jahr gehen die Friedensgebete weiter. Eine 
herzliche Einladung an all jene, die sich einen Moment Zeit 
nehmen wollen zum Innehalten und Beten für den Frieden.

Anmeldung Kindersachenbörse
Ab Montag, 25.02.2019
Unter der E-Mailadresse kindersachenboerse@noezz.de 
können sich Interessierte für die nächste Kindersachenbörse 
am 23.03.2019 in Hohenmölsen anmelden. 
Wer uns tatkräftig unterstützen möchte, kann sich gern per-
sönlich bei mir melden. 

Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten und sonstigen 
kirchlichen Veranstaltungen im Evangelischen Kirchspiel

Sonntag, 03.02.2019
 09:00 Uhr Zorbau  Gottesdienst 

Samstag, 09.02.2019
 16:00 Uhr Borau  Gottesdienst

Sonntag, 17.02.2019
 10:15 Uhr Granschütz mit Taucha Gottesdienst
  
Weitere Veranstaltungen:
Dienstag, 19.02.2019
 14:00 Uhr Pfarrhaus Zorbau, Vorbereitung des Weltgebets-
  tags 2019, Vorstellung des Partnerlands Slowe-
  nien

Offener Gesprächskreis „Gott und die Welt“
Termin noch offen  Pfarrhaus Granschütz

– Änderungen vorbehalten –
Weitere Informationen und Termine finden Sie auch im Internet 
unter  www.kirche-bei-uns.de.
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Febr.

Wohin?
VeranstaltungstippsMölser

Fleischerei am Markt
Schnaudertaler Gutsfleischerei Dragsdorf - 034441/22675

Party- und Plattenservice
Anregungen finden Sie jetzt in unserem 
neuen Informationsmaterial!
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... denn Tradition verpflichtet

Fleischerei am Markt
Schnaudertaler Gutsfleischerei Dragsdorf - 034441/22675

Party- und Plattenservice
Anregungen finden Sie jetzt in unserem 
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... denn Tradition verpflichtet

Monatsangebot Februar 2019
- Schweinenussbraten 1 kg 5,90 €
- Römerbraten 100 g 0,99 €
- Frühstücksfleisch im Glas     1,60 €

Kalorienbewusst essen!
- Verschiedenes Puten-Aufschnitt-Sortiment
- frisches Putenfleisch
- Kaninchen (ganz)
- Kaninchenteile

02.02.2019 15:00 Uhr Mary – Das Musical
  und 19:00 Uhr GLÜCKAUF SPORTHALLE
   Beide Veranstaltungen sind ausverkauft.
09.02.2019 15:00 Uhr Kinderfasching mit dem Karne-
   valsclub „Möchtegern“ Taucha e. V.
   Bürgerhaus
16.02.2019  15:00 Uhr Altherren-Cup der Mecklenburgi-
   schen Versicherung SV 1919 e. V.
   GLÜCKAUF SPORTHALLE
  20:11 Uhr „Rückenschmerzen?... …mach
   doch ´ne Kreuzfahrt“ Karnevals-
   club „Möchtegern“ Taucha e. V.
   Volkshaus Taucha
17.02.2019 14:00 Uhr Nachmittagsfasching mit Kaffee-
   stube mit dem Karnevalsclub
   „Möchtegern“ Taucha
   Volkshaus Taucha
23.02.2019  08:30 Uhr Volleyballturnier um den Pokal des
   Bürgermeisters
   GLÜCKAUF SPORTHALLE
24.02.2019  08:45 Uhr 1. Hohenmölsener Melusinen-Pokal
   im Castingsport
   GLÜCKAUF SPORTHALLE
Vorschau
08.03.2019 15:00 Uhr Große Frauentagsparty
   im SKZ „Lindenhof“
10.03.2019 09:00 Uhr Krümelmonsterbörse    
  12:00 Uhr im SKZ „Lindenhof“

Änderungen vorbehalten!

Mehr Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf unse-
rer Internetseite: www.stadt-hohenmoelsen.de
                                                     
Sabine Ungewiß

Jagdgenossenschaft Hohenmölsen

Bekanntmachung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Hohen-
mölsen (JG HHM) findet am  21. Februar  2019 im Hotel am 
Platz des Bergmanns 1 in Hohenmölsen statt.

Die Versammlung beginnt um 19:00 Uhr. Es sind alle Eigentümer 
von bejagbaren Flächen sowie alle Jagdpächter recht herzlich 
eingeladen. Bei der Teilnahme durch eine bevollmächtigte Person 
wird eine schriftliche Vollmacht erbeten.

Die Bekanntmachung erfolgt fristgemäß und öffentlich im Amts-
blatt der Stadt Hohenmölsen.

Vorstand der JG HHM

ZWA
Bad Dürrenberg

Bereitschaftstelefon:

0163  54 25 020
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Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Hohenmölsen
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Wir bieten:
• ambulante Kranken- und 
	 Pflegeleistungen
•	zuverlässige	Haushaltshilfe
•	Wohnen	mit	Service
	 •	Tagespflege	
	 	 „Am	Kirschberg“
NEU

               Mobile
Krankenpflegestation GmbH

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
heute muss ich leider mit einer Kritik am Anfang 
meines Artikels beginnen. In der letzten Ausgabe 
des Amtsblattes hatten wir aufgerufen, an einer 
Befragung hinsichtlich des Einsatzes eines Ser-
vicebusses oder der Einführung von Stadtlinien 
teilzunehmen. Leider hat sich die Teilnahme sehr 
stark in Grenzen gehalten.

Wenn ich nicht schon mehrfach in dieser Sache 
angesprochen wurden wäre, könnte ich auf den 
Gedanken kommen, es gibt keinen Bedarf und die 
Bemühungen unseres Bürgermeisters und des Seni-
oren- und Behindertenbeirates unserer Stadt seien 
zwecklos. Oder liegt es daran, dass das Amtsblatt 
nur sehr oberflächlich gelesen wird? Dies wäre 
auch schade, da es nicht nur Aufwand und Kosten 
verursacht, sondern ein wichtiges Medium der 
Verbreitung von Informationen in unserer Stadt 
ist. Vielleicht lag es auch an der Fragestellung?
Wir werden alles nochmal auswerten und in der 
nächsten Ausgabe des Amtsblattes erneut abfragen. 
Die gebildete Arbeitsgruppe „Personennahver-
kehr in unserer Stadt“ würde dabei gern auf ihre 
Wünsche und Bedürfnisse eingehen und diese 
berücksichtigen. Wir brauchen ihre Mitarbeit, 
um bestimmte Fragen, wie z. B. 
zum Haltestellennetz und zur 
Linienführung der Busse sowie 
des Bedarfes der Mitnahme von 
Hilfsmitteln, wie Rollatoren, 
Rollstühlen und Kinderwagen 
berücksichtigen zu können.

Die Jahreshauptversammlung 
des Seniorenbüros hat gezeigt, 
dass wir uns noch mehr aktive 
Mitglieder wünschen würden. 
Sprechen Sie uns doch einfach 
an und wir informieren Sie über 

unseren Verein. Wir freuen uns über jeden, der bei 
uns mitmachen möchte.

Ich möchte aber auch heute auf die Veranstaltun-
gen des Seniorenbüros für den Monat Februar 
verweisen. Mit der Exkursion am 20. Februar 2019 
zum Planetarium nach Jena haben wir einen ersten 
Höhepunkt 2019.

Auch der Vortrag von Herrn Andreas Meißner, 
„Mongoleiexpedition der Gesellschaft für Wildtier- 
und Jagdforschung“, ist neu und nur ein Auftakt 
von verschiedenen Vorträgen für dieses Jahr.

Aber auch die Wanderfreunde haben für 2019 neue 
Ziele in der Region im Blick. Schön wäre es, wenn 
sich noch mehr Wanderfreunde finden würden. 
Viele Aktivitäten der Vergangenheit werden wir 
erfolgreich auch in diesem Jahr fortsetzen und 
andere Veranstaltungen kommen neu dazu.

Michael Förster 

Terminkalender
der Seniorengruppen Februar 2019

Werschen
montags,
 13:00 Uhr Romméfrauen 
 14:30 Uhr Kaffeerunde
mittwochs,  
 18:00 Uhr Gymnastikfrauen
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AWO Kreisverband Burgenlandkreis e. V.
Ambulanter Pflegedienst  Altengerechtes Wohnen  Stationäre Altenpflege

Menüservice  Tagespflege

Profitieren Sie von über 25 Jahren

Erfahrung in der Pflege

Häusliche Pflege AWO Tagespflege
für Zeitz/Hohenmölsen/Teuchern und Umgebung

Weißenfelser Straße 1, 06712 Zeitz

–  häusliche Alten- &  
Krankenpflege

–  hauswirtschaftl. Versorgung
– Hausnotruf 
–  Betreuung & Entlastung

Telefon: 03441/22 86 03 oder 
034441/44 555

„Tagsüber gemeinsam – 
Abends zu Hause“

–  vielfältige Beschäftigungen
–  Grund- & Behandlungspflege
– gemeinsames Essen 
–  individuelle Betreuung von 

demenziell Erkrankten
– Hol- & Bringeservice
– kostenloser Schnuppertag

Telefon: 03441 / 72 57 78-10
E-Mail: tagespflege@awo-blk.de

www.awo-blk.de

Sprechen Sie uns an. 
Wir beraten Sie 

unverbindlich & kostenlos

Mittwoch, 06.02.2019
  Fahrt in die Therme Bad Sulza
Montag, 18.02.2019
 15:00 Uhr Tee- und Plauderstunde
                  
Taucha
dienstags,   
 14:00 Uhr Gymnastik für und alle, die etwas
  für ihre Fitness tun möchten, im
  Volkshaus
Donnerstag, 14.02.2019
 15:30 Uhr Kaffeenachmittag der
  Senioren/Innen in Meggel‘s
  kleiner Kneipe    

Jaucha
Freitag, 22.02.2019
 13:30 Uhr Kaffeenachmittag

Vorschau:
 14.03.2019 Frauentagsfahrt zu Gitte und
  Klaus

Großgrimma
Donnerstag, 21.02.2019
 14:00 Uhr Seniorenfasching im Bürgerhaus

Behindertengruppe Hohenmölsen
Donnerstag, 27.02.2019
 14:30 Uhr Gemütliches Beisammensein im
  AWO Pfl egeheim 

Seniorenbüro der Stadt Hohenmölsen e. V. 
Tel. 034441/41805
Ausstellung ausgewählte Bilder „Glanzlichter 2016“

Montag, 04.02.2019
 13:30 Uhr Kreatives Gestalten Basteln

Dienstag, 12.02.2019
 14:00 Uhr   Selbsthilfegruppe-Treffen
  von Pfl egenden von an Demenz
  Erkrankten in der Tagespfl ege
  Hohenmölsen,  Wilhelm-Külz-
  Straße 4
Mittwoch, 13.02.2019
 14:00 Uhr Skatfreunde

Donnerstag, 14.02.2019
 14:00 Uhr Mongoleiexpedition der Gesell-
  schaft für Wildtier- und Jagdfor-
  schung (PowerPoint-Vortrag
  Andreas Meißner)

Mittwoch, 20.02.2019
 09:30 Uhr  Tagesausfl ug Planetarium Jena
  Haltestelle Herrenstraße

Freitag, 22.02.2019
 Wanderung im Mühltal bei individueller Anreise 
 weitere Informationen im Seniorenbüro

Donnerstag, 28.02.2019
 14:00 Uhr Romménachmittag

Vorschau: Ende März/Anfang April: Kochen mit 
Kräutern (Anmeldung im Seniorenbüro erbeten)



Seite 14                              29. Jahrgang  |  31. Januar 2019

Amtsblatt der Stadt HOHENMÖLSEN Nichtamtlicher Teil

KiTa „Anne Frank“

Sekundarschule „Drei Türme“ HohenmölsenKiTa „Käthe Kollwitz“ Granschütz

Tatütata, die Feuerwehr ist da!

Sie brachte uns keine Leckerei,
sondern Helme und kleine Löschfahrzeuge vorbei.
Uwe und Berti kamen in ihrer Feuerwehrkluft ins Haus
und holten die Sachen aus dem Weihnachtssack raus.

Als Dankeschön tanzten wir unser Feuerwehrlied
und die beiden sangen tatsächlich mit.
Das war ein Morgen voller Zauber und Schein,
so fröhlich und besinnlich sollte Weihnachten sein.

Wir hoffen, dass dies auch bei allen anderen so war
und wünschen auf diesem Weg EIN GESUNDES NEUES JAHR!

Das Team der KiTa „Käthe Kollwitz“

„Kampf um den Goldenen Kochlöffel“

Wir, die Sekundarschule „Drei Türme“ Hohenmölsen, möchten 
uns ganz herzlich dafür bedanken, dass wir am Wettbewerb 
um die schmackhafteste Suppe anlässlich des Hohenmölsener 
Weihnachtsmarktes teilnehmen durften.
Unsere Glückwünsche gehen an die Gruppe der Jäger, die den 
„Goldenen Kochlöffel“ dieses Jahr erkämpft haben.
Auch wenn wir nicht Sieger wurden, hat aber unser Projekt 
„Schule mit Herz“ gewonnen, denn der Gesamterlös von al-
len Kochteams in Höhe von 745,91€ geht in diesem Jahr an 
das Kinderhospiz Mitteldeutschland in Tambach-Dietharz.
Um zusätzlich 200,00€ hat diese Summe der Anglerverein Ho-
henmölsen aufgestockt. Darüber hinaus werden die gesammelten 
Spenden im Januar 2019 direkt an das Kinderhospiz übergeben. 
Ca. 40 Schüler, Eltern und Lehrer werden das Hospiz besuchen 
und dann wissen wir nach dortiger Auszählung genau, wie viel 
insgesamt gespendet wurden. Aber egal wie hoch die Summe 
dann sein wird, wir sind schon mal von der Spendenbereitschaft 
der Besucher des kleinen, aber feinen Weihnachtsmarktes 
überwältigt. Deshalb möchten wir uns auch ganz herzlich für 
die Kooperation und Organisation beim Städtepartnerschafts-
verein, für die Bereitstellung der Hütte bei der Stadt Hohen-
mölsen sowie bei allen Sponsoren und Unterstützern bedanken.
Das bestärkt uns in unserer Arbeit für das gesellschaftliche 
Engagement mit Kindern. Auch hier gilt unser Dank an alle 
helfenden Schüler, Eltern und Lehrer, ohne die so ein wichtiges 
Projekt nicht umzusetzen wäre.
Wir würden uns sehr über weitere Unterstützung beim nächsten 
Mal freuen und wünschen allen Beteiligten und Unterstützern 
für das Jahr 2019 Erfolg und persönliches Glück.

Schülerinnen, Schüler  und das Kollegium der Sekundarschule 
„Drei Türme“ Hohenmölsen

Eine Bolderwand für die Kinder

„Das ist ja cool.“, so die Reaktion einiger Kinder, als die neue Bol-
derwand am 22. November 2018 in Beschlag genommen werden 
konnte. Nun testen täglich viele Kinder ihre Kraft, Ausdauer und 
Geschicklichkeit. Zwei Jahre haben wir mit Hilfe von Sponsoren, 
wie der MIBRAG mbH, der Sparkasse Burgenlandkreis, dem 
Handels- und Gewerbeverein Hohenmölsen sowie den Eltern 
der KiTa gespart, um diesen Kinderwunsch in Erfüllung gehen 
zu lassen. Herr Frederick Sill hat es durch seine sehr großzü-
gige Spende ermöglicht, dass wir noch eine Rutschstange für 
die Bolderwand anschaffen konnten. Jetzt endlich können die 
Kinder die Stange herunterrutschen, wie der berühmteste Feu-
erwehrmann der Welt.
Mit einem ganz herzlichen DANKESCHÖN möchten wir uns 
nochmals bei allen Sponsoren aufs Herzlichste bedanken. Danke!

Im Namen aller Kinder und Erzieherinnen
Marion Heyne, Leiterin

Granschützer Nachwuchs ist gesichert...
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Seniorenclub
Großgrimma e. V.

Mittwoch, 06.02.2019, 14:00 Uhr
 Leitungssitzung
 im Bürgerhaus Hohenmölsen

Donnerstag, 21.02.2019, 14:00 Uhr
Seniorenfasching
im Bürgerhaus Hohenmölsen

U. Busch
Leitungsmitglied

Mit Unterstützung der Kulturstiftung Hohenmölsen hat 
das große Schaufelrad im Ortskern von Kretzschau im 
Jahr 2018 einen neuen Anstrich erhalten und ist nun ein 
attraktiver Blickfang, der auf die Bergbaugeschichte 
unserer Region hinweist. Gemeinsam mit der Ortsbürger-
meisterin Anemone Just brachte Andy Haugk, Direktor 
der Kulturstiftung Hohenmölsen, kurz vor Weihnachten 
ein entsprechendes Hinweisschild an.

Direkt am Schaufelrad vorbei führt der Recarbo-Radweg, 
der mit seiner Länge von knapp 20 Kilometern die Brikett-
fabrik Herrmannschacht in Zeitz mit dem Erholungspark 
Mondsee verbindet. Unterwegs kann man sich an 12 be-
bilderten Schautafeln über die einstigen Sachzeugen der 
Braunkohlenindustrie informieren. 

Kulturstiftung Hohenmölsen

Frischekur für das Schaufelrad Kretzschau

Foto: Ulrike Kalteich, Kulturstiftung Hohenmölsen
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Schätze im Stadtarchiv ... – ... in alten Akten geblättert

Die nach Friedrich Ludwig Jahns Motto 
„Frisch, fromm, fröhlich, frei“ in der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts beginnende 
Turnbewegung führte auch in Hohenmölsen 
im Juli 1862 zur Gründung des „Allgemei-
nen Städtischen Männer-Turnvereins“.
Welche Ausmaße das Turnen annahm, 
bezeugt das Foto der Jubiläums-Turnveran-
staltung zur 60. Vereinsgründung auf den 
Feldern zwischen der heutigen Goethe- und 
Ernst-Thälmann-Straße, links am Bildrand 
die Jauchaer Windmühle.
Für den Verein, der ständig auf der Suche 
nach geeigneten Räumlich keiten und Plät-
zen für seine Turnübungen war, ergab sich 
die Möglichkeit mit Unterstützung des Krei-
ses das gesamte Areal „der längst eingegangenen Jacob‘schen 
Ziegelei südöstlich am Wege nach Großgrimma und Jaucha 
per Vertrag vom 26. April 1926 von den Jacob‘schen Erben zu 
erwerben.“
Der Chronist Klingler schreibt: „Anerkennung gebührt hier den 
Mitgliedern des Vereins, welche eigenhändig nach Feierabend 
und in Musestunden die noch vorhandenen Schuppen abbrachen 
und den ausge lehmten Plan in einen Turnplatz umwandelten.“

Ziegeleien in Hohenmölsen - Von der Lehmgrube zum Turnplatz

Dieser wurde von einen vom Eingang her nach Süden führenden 
Kastanienweg in einen westlichen „kleinen“ und einen östlichen 
„großen Turnplatz“ geteilt. Am Ende des Weges befand sich in 
der Böschung eine Nische mit einem Gedenkstein für die im 
Ersten Weltkrieg gefallenen Turner. Begrünt und begrenzt wird 
der Platz durch die Anpflanzung von Pappeln an der Ost- und 
Kirschbäumen an der Südseite.
Im Sommer 1929 beginnt durch den Baubetrieb Hermann 
Nötzel, Zeitzer Straße, der Umbau der Jacob‘schen Scheune 
zu einen „Turnsaal“, der im Januar 1930 eingeweiht wird und 
nach dem langjährigen Vor sitzenden des Vereins, Friedrich 
Koch, Justizobersekretär am hiesigen Amtsgericht, den Namen 
„Fritz-Koch-Turnhalle“ erhält. Im gleichen Jahr wird auch eine 
Frauenabteilung gegründet.

Archivrecherche, Text und Bilder: Rolf Kirsten, Stadtarchiv
Bildbearbeitung: Brasack-Drucksachen

Schauturnen mit Vereinschef Koch im Garten des „Preußischen 
Hofes“ in der heutigen Friedensstraße (Freifl äche gegenüber 
der Neuen Apotheke).

Das Nebengebäude, ehemals Stall und Strohboden, wird zu 
einen Sozialtrakt mit einen „heizbaren Vereinszimmer für den 
Turnverein“ hergerichtet.
1932/33 entsteht nach dem damaligen Zeitgeist entsprechend an 
der Westseite des Platzes ein Kleinkaliber-Schießstand.
Mit Wirkung vom 1. April 1939 erfolgt dann der Übergang des 
gesamten Grundbesitzes in städtische Hand.
Natürlich wurde auch neben dem Turnen Fußball gespielt und 
heute, die Turnhalle ist längst abgerissen, wird der Platz vorwie-
gend für den Fußball genutzt.
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HANDELS- UND GEWERBEVEREIN
Hohenmölsen e.V.

Dieses Unternehmen ist Mitglied im

6. Februar 2019
12:30 – 13:30 Uhr

Business-Lunch Februar 2019 
„Hotel am Platz“, Hohenmölsen

20. Februar 2019
19:00 – 21:00 Uhr

HGV-Vereins-Minigolf Februar 2019
Mediterranes Restaurant „ELIJOS“

6. März 2019
12:30 – 13:30 Uhr

Business-Lunch März 2019 
„Ratskeller“, Hohenmölsen

Termine im Verein
Februar/März 2019
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• Entlastungsdienst auch stundenweise

• Reinigung der Wohnung und Büroräume

• Einkaufsservice

• Grundreinigung und Tapeten entfernen
bei Umzug

• Gesprächspartner

• tägliche Besorgungen und Begleitung

Tel.: 034441 - 2 09 37
Mobil: 0172 - 9 18 72 13

Dienstleistung mit HerzDienstleistung mit HerzDienstleistung mit Herz

Autocenter Rübner e.K. 
Wir sind zufrieden, wenn Sie es sind! 

Unser Service für Sie: 

 Reifendienst mit Einlagerung
 Verschleißreparaturen alle Fabrikate
 Klimaservice alle Fabrikate
 Inspektionsservice auch Fremdfabrikate
 nach Herstellervorgaben 
 HU/AU  DEKRA im Haus
 Unfallinstandsetzung
 Reparaturfinanzierung möglich
 Werkstattersatzwagen kostenlos 

Wir reparieren:
SEAT, SKODA, VW, Audi, Opel, Ford, sonstige 

Zembschen 

Tel.:   034441 - 272 10

Wir sagen Danke allen fleißigen Mitbeteiligten, die den Stollen 
auf dem Hohenmölsener Weihnachtsmarkt verkauft haben.

Der Vorsitzende des Handels- und Gewerbevereins Hohenmölsen, 
Gerhard Haugk, hat uns alle überrascht und erfreut mit dem  
Erlös des Verkaufes, der uns als Spende zu teil wurde. Unsere 
Kinder haben immer neue Ideen und Wünsche – mal kleine, mal 

KiTa „Bienenkörbchen“ Taucha

Scheckübergabe
in Höhe des Erlöses aus der Weihnachtsstollenverkaufsak-
tion an die Kindertagesstätte „Bienenkörbchen“ in Taucha

(Foto: Ronny Kratz)

Wir danken allen Besuchern des Weihnachtsmarktes Hohen-
mölsen, welche ein Stück Stollen erworben haben und somit 
eine Spende in Höhe von 150,00 € an die Kindertagesstätte 
„Bienenkörbchen“ in Taucha übergeben werden konnte. Die Kin-
der haben sich riesig gefreut und gleich viele Wünsche geäußert, 
wofür man das Geld ausgeben könnte. Dabei standen vor allem 
neue Spielgeräte auf Platz 1 der Wunschliste.
Vielen Dank an die Sponsoren Herrn Bäckermeister Hanke im 
Rahmen der Weihnachtsstollenaktion und Herrn Fleischermeister 
Sitter „Fleischerei am Markt“ für den Präsentkorb.

Gerhard Haugk
Vorsitzender des HGV Hohenmölsen

Dankeschön an den Handels- und Gewerbeverein Hohenmölsen

große. Ein großes KiTa-Jubiläum steht in diesem Jahr auch an. 
Wir werden diese Spende von 150,- € gut umzusetzen wissen.

Herzlichen Dank sagen die Kinder und Erzieherinnen aus der 
KiTa „Bienenkörbchen“

Kreissl, Leiterin
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Fischereischeinprüfung 

Der Verband der Angler Hohenmölsen e. V. führt einen Lehrgang 
und eine Prüfung zum Erlangen des Jugend- oder Friedfisch-
fischereischeines durch. Bei beiden Prüfungen ist ein Lehrgang 
nicht zwingend notwendig. 

Durch den Verband der Angler Hohenmölsen e. V. wird ein 
Vorbereitungslehrgang angeboten. Er umfasst die Inhalte aller 
zu prüfenden Themen. Der Lehrgang wird am 23.02.2019 von 
09:00 bis 12:00 Uhr im Vereinshaus Trebnitz Siedlung „Wildbad“ 
durchgeführt. Die Lehrgangsgebühr beträgt für Jugendliche und 
Erwachsene 10,- Euro. Am 02.03.2019 findet die Prüfung im 
Vereinshaus Trebnitz Siedlung „Wildbad“ statt. 
Die Prüfungsgebühr beträgt bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 
28,- Euro, ab dem 19. Lebensjahr 56,- Euro. Die Lehrgangs- und 
Prüfungsgebühr ist am 23.02.2019 zu bezahlen.

Für die Anmeldung werden folgende Angaben benötigt: Vor- und 
Familienname, Adresse, Geburtsdatum, Telefonnummer.
Anmeldungen sind unter der Telefonnummer: 034204 / 6 98 23,
per E-Mail an: ines-michael@t-online.de oder im Angelfachge-
schäft Werschen an der B 91 möglich.

Verband der Angler Hohenmölsen e. V.   

Verband der Angler Hohenmölsen e.  V.

 

 

1989, vor 30 Jahren, in dem Jahr bedeutender Entwicklungen 
für uns alle, gingen nach dem entschlossenen Einsatz unserer 
Mitglieder wesentliche Teile des AVH-Kabelnetzes in Betrieb.
Sieht man sich die heutige Liste der in unserem Netz übertrage-
nen Programme, deren technische Performance und insgesamt 
unsere technischen Grundlagen an, mag man positiv beeindruckt 
ins Nachdenken geraten. Ja, und es ist gut, nachzudenken, denn 
es ist ein ansehnliches Gemeinschaftswerk, das sich uns da prä-
sentiert. Jedes Mitglied darf mit Stolz an seinen Anteil denken. 
Die Vertreterversammlung 2019 wird den Blick auf 30 Jahre 
stürmische Entwicklung mit der Analyse unserer Arbeit für eine 
weiterhin stabile wirtschaftliche Situation des Vereins verbin-
den. Ziel dabei ist letztlich auch ein weiterhin ebenso günstiger 
wie stabiler Jahresbeitrag; gewiss auch ein Ergebnis der aktiv 
wahrgenommenen Verantwortung der Mitglieder und besonders 
derer, die sich, und das auch in großem Maße ehrenamtlich, 
engagieret einbringen.
Die Vertreterversammlung 2019 des AVH findet am Mittwoch, 
27. März 2019, 19:00 Uhr, im Ratskeller Hohenmölsen statt.
Die einzelnen Vertreter der AVH-Bereiche werden hiermit sat-
zungsgemäß eingeladen, erhalten jedoch zusätzlich noch eine 
persönliche Einladung.

Tagesordnung der Vertreterversammlung
- Bericht des Vorstandes mit den Themenbereichen

• Finanzen, die wirtschaftlichen Grundlagen der Arbeit 
des AVH;

• Rechtsfragen; der AVH und seine Arbeit in der Fach-
organisation; aktuelle Anforderungen aus Gesetzen, 
Regelungen und Vorschriften;

• Entwicklung des AVH-Kabelnetzes
• Vertragliche Leistungen, Eigenleistungen
• Leistungsangebot des AVH für seine Mitglieder 
• Öffentlichkeitsarbeit

- Prüfberichte und Vorschlag zur Entlastung des Vorstandes 
für seine Finanzarbeit 2018

- Diskussion
- Feststellungen zur Anwesenheit und zur Beschlussfähigkeit
- Beschlussfassungen

• zu den Teilen des Vorstandsberichtes
• zur Entlastung des Vorstandes für seine Finanzarbeit 2018

- Schlusswort

Und hier noch ein Hinweis:
Bis 31. März 2019 wird der AVH-Jahresbeitrag für 2019 in 
Höhe von 37,00 € fällig. Mitglieder zahlen bitte mit genauer 
Adresse und Mitgliedsnummer wie folgt ein:
 IBAN: DE91 8005 3000 3000 0005 25 
 BIC:  NOLADE21BLK 
  Sparkasse Burgenlandkreis
                                                                                                                                                                                            
Der AVH-Vorstand                                                                                             

Antennenverein HHM e. V.
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Stadtbibliothek

Pirkau 2 · 06711 Zeitz OT Pirkau · Telefon 0 34 41 - 68 07 02 · Funk 01 72 - 7 94 71 49

Kfz-Meisterbetrieb

Unfallinstandsetzung · Abschleppdienst · Reifenservice 
Hauptuntersuchung · Abgastest

  Elektroinstallation aller Art Friedensstraße 32
  Trockenbau  06679 Hohenmölsen
  Blitzschutz Tel.: (034441) 33126  Fax: 23007
  Photovoltaik info@elektro-henseleit.de

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
in die Hände des Marktführers.

Tina Richter
Markt 22
06667 Weißenfels
Tel. 03441 727-3583
Mobil 0175 2938416 
tina.richter@spk-burgenlandkreis.de

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

 Sparkasse
       Burgenlandkreis

Ich bin Sparkasse.

Unsere 5 besten NEUEN im Februar

- Maria Ernestam: Das verborgene Haus (Roman)
- Amy MacDonald: Under Stars (CD)
- Deutsche Schlösser, Burgen, Residenzen (Sachbuch)
- Der Buchladen der Florence Green (DVD)
- Sandra Lessmann: Die Richter des Königs (Historischer Roman)

Unser Buchtipp (Diesmal für die Kleinen)
Kathryn Cave: „Irgendwie Anders“
So sehr er sich auch bemühte, wie die anderen zu sein, Irgendwie Anders war irgendwie 
anders. Deswegen lebte er auch ganz allein auf einem hohen Berg und hatte keinen 
einzigen Freund. Bis eines Tages ein seltsames Etwas vor seiner Tür stand. Das sah 
ganz anders aus als Irgendwie Ande rs, aber behauptete, genau wie er zu sein… 
Dieses Bilderbuch über die Bedeutung von Toleranz wurde mit dem UNESCO-Preis 
für Kinder- und Jugendliteratur ausgezeichnet. 
Wir wünschen viel Spaß beim Lesen, Stöbern und Geschichten erleben…

Unsere Öffnungszeiten
Montag 10:00 – 12:00 Uhr, Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr, Mittwoch 13:00 – 17:00 Uhr, 
Donnerstag 10:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr

Ihr Team der Stadtbibliothek
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Städtepartnerschaftskreis Hohenmölsen

In sechs Kochtöpfen wurde gerührt und aus jedem hat es verführe-
risch geduftet. Die Sekundarschule, das erste Mal am Start, koch-
te eine schwarze mexikanische Bohnensuppe. Die Mannschaft 
des Drei Türme e. V. überraschte mit einem Rosenkohleintopf. 
Eine Grünkohlsuppe gab es im Topf der Motorradfreunde. 
Ronny und seine Kochfreunde zauberten eine Hühnersuppe 
mit Reisnudeln. Der Fanfarenzug Hohenmölsen kreierte eine 
raffinierte Spinat-Erbsen-Suppe und das Jägertrüppchen, auch 
das erste Mal als Team vertreten, verwöhnte die Gaumen der 
Hohenmöls´ner mit einer Wildsuppe. Sie haben sich auch den 

klaren Sieg geholt und sich den Goldenen Kochlöffel erkocht. 
Herzlichen Glückwunsch!
Durch die Einnahmen des Suppenverkaufs und Kleinspenden 
ist die stolze Summe von ca. 740,00 € zusammengekommen. 
Der Anglerverein Hohenmölsen spendete zusätzlich 200,00 €.
Das Geld bekommt die Sekundarschule Drei Türme Hohenmölsen 
für Ihr Projekt „Schule mit Herz“.

Dieses Projekt verfolgt zwei Ziele:
1. Junge Menschen aktivieren, sich gesamtgesellschaftlich zu 

engagieren – ohne irgendeine Form von Gegenleistung zu 
erwarten und zwar mit Kopf, Herz und Hand

2. Die Unterstützung des Kinderhospizes in Tambach-Dietharz

Möchten Sie mehr erfahren oder auch gerne das Projekt unter-
stützen, schauen Sie unter:  www.sdt-hhm.de – Projekte
Ein herzliches Dankeschön an die sieben-köpfige Jury, alle Koch-
teams und allen Mitwirkenden und Helfern. Wir wünschen allen 
ein gutes, gesundes und ideenreiches neues Jahr.

Ihr Städtepartnerschaftskreis Hohenmölsen

Wir möchten es nicht versäumen, Sie über unser Kochduell 2018 zu informieren
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VERANSTALTUNGEN IM
BÜRGERHAUS HOHENMÖLSEN

Für Veranstaltungen mit () erhalten Sie in den folgenden Vorverkaufsstellen Eintrittskarten:
im Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro, Markt 13: Tel. 034441/42 215 und im
Bürgerhaus, Dr.-Walter-Friedrich-Straße 2: Tel. 034441/42 250

Kartenvorverkauf Bürgerhaus: dienstags 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
   donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

Information
Eintrittskarten für Veranstaltungen im Bürgerhaus können bargeldlos mit EC-Karte erworben werden.

Dienstag, 05.02.2019 09:30-17 Uhr  Gardinenverkauf Firma Schaudt
  10:00-17 Uhr  Hosenverkauf Firma Hergersberg

Samstag, 09.02.2019 15:00 Uhr  Kinderfasching im Bürgerhaus mit dem
    Karnevalsclub „Möchtegern“ aus Taucha
    (Eintritt 4,00 €)

Donnerstag, 28.02.2019 16:30 Uhr  Puppentheater „Kaspers Märchenstube“

VORSCHAU
Samstag, 02.03.2019 18:00 Uhr * „Linie 1“ 
    Kultmusical von Volker Ludwig und Birger Hey-
    mann präsentiert vom Jugendtheater Karambo-
    lage des Theater-Pädagogischen-Zentrum Zeitz
    Triton e. V. Ein Musical über Leben und Überle-
    ben, über Hoffnung und Anpassung, Mut und
    Selbstbetrug, zum Lachen und Weinen, zum
    Träumen und zum Nachdenken.
    (Kartenpreise im Vorverkauf: Erwachsene 10,- €,
    Schüler 8,- €)

Samstag, 23.03.2019 09:00 bis  Kindersachenbörse
  12:00 Uhr

Sonntag, 07.04.2019 15:00 Uhr * „Der kleine Tag“
    Musical von Rolf Zuckowski präsentiert vom
    Musik-Theater der Kultur Villa Kolorit Zeitz
    Zeitz (Kartenpreise im Vorverkauf: 9,00 €,
    Kinder bis 12 Jahre 7,00 €)

Freitag, 12.04.2019 19:00 Uhr * Festliche Konzert Gala - Don Kosaken Chor
    Serge Jaroff
    (Kartenpreis im Vorverkauf ab 05.02.2019:
    18,00 €, Abendkasse: 20,00 €)

Fernwärme GmbH
Hohenmölsen-Webau

Bereitschaftstelefon:

034441 / 4 72 17
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Drei Türme e. V. SV Keutschen e. V.

Danke, danke, danke…                     

Vor 15 Jahren wurde der Drei Türme e. V. in Vorbereitung der 
925 Jahrfeier der Stadt Hohenmölsen gegründet. Unser Motto 
lautet: „Geschichte erleben“. Der Verein steht auf drei Säulen: 
Mittelaltermarkt mit Schulprojekt, Schlachtdarstellung von 1080 
und Pflege der Erinnerungskultur. Wir unterstützten in den Jahren 
mit großem Erfolg verschiedene heimatgeschichtliche Projekte 
in Zusammenarbeit mit dem Agricolagymnasium und der Se-
kundarschule Drei Türme aus Hohenmölsen. Ein Buch zu den 
„Bedeutenden Schlachten Mitteldeutschlands...“ ist entstanden 
und wir halfen mit Zuarbeiten bei einer Ausstellung über Rudolf 
von Schwaben in der Stadt Rheinfelden (Schweiz). 
Initiator und federführend ist bei allen Projekten der Erinne-
rungskultur unser langjähriges Vereinsmitglied Hilmar Herbst.
Sein Schwerpunkt der Arbeit lag in den letzten drei Jahren auf 
Recherchen zur friedlichen Kapitulation der Stadt 1945, das 
Suchen nach weiteren Holocaustopfern der Stadt sowie die Ge-
staltung einer Gedenkwand für die Gefallenen beider Weltkriege. 
Es war ein langer Weg bis zur Anbringung einer Erinnerungstafel 

am Rathaus und dem Legen von vier weiteren Messingplatten 
für die Holocaustopfer. Zum Volkstrauertag am 18. November 
2018 konnte nun endlich auch die Gedenkwand, unter großer 
Anteilnahme der Bevölkerung, auf dem Hohenmölsener Friedhof 
eingeweiht werden. Wir möchten uns bei allen Sponsoren ganz 
herzlich bedanken, denn ohne ihre Hilfe wären die drei Erinne-
rungsprojekte nicht entstanden. 
Frau Isolde Fleischer, Frau Waltraud Scharfenberg, Firma Elek-
tronikservice Hase, WOBAU Hohenmölsen GmbH, Fernwärme 
GmbH Hohenmölsen-Webau, Firma Lutz Hillert, Pulverbeschich-
tung Busch, Post AG, Wohnungsgenossenschaft „Frohe Zukunft“, 
Neue Apotheke, Mitteldeutsche Braunkohlengesellschaft mbH
Debeka Geschäftsstelle Merseburg, Frau Christel Blume, 
Tischlerei Walther, MIDEWA mbH, Herr Oliver Sitter, Elektro 
Nidoschefsky, Firma Lehmann, Herrn Theo Winkler, Autoservice 
Bernt, Hoch- und Tiefbau GmbH, Naturstein Zech, Sparkasse 
Burgenlandkreis, Bader GmbH, EP Stick- und Werbetechnik 
Pießold, Herrn Otto Gröber, Herrn Maik Karrasch, Familie 
Knapp, Firma Udo Junghans, Firma Schulz & Berger GmbH, 
Volks- und Raiffeisenbank Saale-Unstrut eG, Herrn Dr. Kahl, 
Herrn Dieter Stier, Herrn Peter Reck, Familie Schäfer, Bäckerei 
Hanke, Steuerberatungsgesellschaft Zogall mbH und Herrn 
Peter Heyner
Verein „Drei Türme“ e. V. Hohenmölsen

Termine im Februar 

Vorbereitungsspiele:
Samstag, 03.02.2019
 11:00 Uhr BW Dölau III -  SV Keutschen 

Samstag, 16.02.2019
 14:00 Uhr SV Keutschen - SV Schw.-Gelb Deuben

Alle Veranstaltungen/Heimspiele finden auf dem Sportplatz, 
Am Langgarten 1 in Keutschen, statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
 
Ch. Meißner, Pressewart

Danke, danke, danke…                     

Frauentagsfeier

Am 8. März 2019 große Frauentagsfeier im SKZ „Lindenhof“ 
Hohenmölsen

Ab 15:00 Uhr erwartet Sie:
• Kaffee und Kuchen sowie herzhafte Speisen
• musikalische Umrahmung mit DJ Lutz
• und einige Überraschungen mit Showgästen
Jede Dame erhält ein Glas Sekt.

Eintrittspreis: 8,00 €

Für das leibliche Wohl sorgt Meggel ś kleine Kneipe Taucha.
Vorbestellungen möglich unter: 034441 / 99 59 95 oder
0173 / 3 78 52 20
Für den Heimbring-Dienst ist gesorgt.

• Kaffee und Kuchen sowie herzhafte Speisen
• musikalische Umrahmung mit DJ Lutz
• und einige Überraschungen mit Showgästen

Veranstaltungen Januar 2019

jeden Montag      18:30 Uhr Probe Stadtchor „Lyra“ 
   Hohenmölsen e. V.
jeden Dienstag ab 14:45 Uhr Unterricht Musikschule
   Nowak
jeden Dienstag      18:30 Uhr Textilzirkel
jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr Schlagzeugschule &
   Rhythmuswerkstatt
jeden Mittwoch      19:00 Uhr Probe Mandolinenorchester
   Hohenmölsen e. V.
jeden Mittwoch      19:30 Uhr Probe Schwertkampfgruppe
   „Drei Türme“ e. V.
jeden Donnerstag 13:30 Uhr Seniorensport STV 81
   Hohenmölsen e. V.
jeden Freitag      17:30 Uhr Training 1. Skatverein
   Hohenmölsen 1994 e. V.
Vorschau: 10.03.2019 ab 09:00 Uhr – Krümelmonsterbörse

Sabine Ungewiß

Soziokulturelles Zentrum (SKZ) „Lindenhof“
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1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e.  V.

Kfz Meisterbetrieb
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AUTOSERVICE BERNT

Kfz Meisterbetrieb

www.autoservice-bernt.de

Unser Car Service
 Kfz-Wartung und Reparatur
 Inspektion
 Bremsen, Auspuff, 
 Stoßdämpfer, Kupplung
 Elektrik/Elektronik
 Benzineinspritzung
 Dieseleinspritzung
 HU (mit integrierter AU)

 Reifen/Fahrwerk
 Achsvermessung
 Unfallinstandsetzung
 Autoglas

Car-Multimedia
 Auto-HiFi
 Telefon
 Navigationssysteme

Klimatisierung
 Klimaanlagen
 Standheizungen

Kfz-Zubehör

Gebrauchtwagenhandel

An der Aue 2  06679 Hohenmölsen   03 44 41 / 27 70

Wo die Profi‘s kaufen

• Baustoffhandel •
• Baumarkt •

• Blumenzentrum •
• LKW mit Kran zur Auslieferung •

BauCentrum Hohenmölsen

SV Großgrimma e. V.

Spielplan Monat Februar 2019

Freitag, 1. Februar 2019   
 17:30 Uhr 5. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Freitag, 8. Februar 2019
 17:30 Uhr 6. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Freitag, 15. Februar 2019
 17:30 Uhr 7. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Sonntag, 17. Februar 2019
 09:00 Uhr Landes-Tandem-Meisterschaft
  im „Kulturhaus“ Belleben,
  gespielt werden vier Serien

Freitag, 22. Februar 2019
 17:30 Uhr 8. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Änderungen vorbehalten!

Th. Pohle 

Abteilung Kegeln

Heimspiele Am Rippachtal 1

Samstag, 2. Februar 2019
 09:00 Uhr    SV Großgrimma II - Baumersrodaer SV 1961 II
 14:00 Uhr    SV Großgrimma I - SV Gr.-W. Langendorf III

Samstag, 23. Februar 2019
 09:00 Uhr    SV Großgrimma II - SG Eintracht Großjena II
 14:00 Uhr    SV Großgrimma I - KSV Bl.-W. Freyburg I

Weitere Info und Änderungen: www.svgrossgrimma.de

Mitgliederversammlung

Hiermit möchten wir unsere Mitglieder mit Partner zu unserer 
jährlichen Mitgliederversammlung recht herzlich einladen.

Unsere Mitgliederversammlung findet am 2. März 2019, um 
19:00 Uhr, im Bürgerhaus Hohenmölsen (Kleiner Saal), statt. 

Es werden Rechenschafts-, Kassen- und Revisionsbericht ver-
lesen. Auf der Tagesordnung stehen noch der Arbeitsplan 2019 
und die Auszeichnungen einzelner Vereinsmitglieder.

Der Vorstand

Beratungsstelle: Manuela Oeftger
Wählitzer Weg 12 • 06679 Hohenmölsen
Tel.: (034441) 2 40 88
Sprechtage: Dienstag und Donnerstag
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Hosen-Hosen
Ihr Hosenspezialist Hergersberg

Damen- & Herren- Hosen

Wir führen: Normalgrößen, Kurz-/ Extrakurzgrößen,
Untersetzt-/ Bauch-/ & Unterbauchgrößen

Zusätzl.: Da.-/ & Herrenjacken, sowie He.-Sakkos, & Edeljeans
Textileinzelhandel Stefan Hergersberg e.K., Bahnhofstr. 1, 37586 Dassel-Tel.0178/7123837

-Große Auswahl auch in den größten Größen-

Nur 1 Tag Dienstag, 05.Febr.  von 10 Uhr bis 17 Uhr

Übergangs-/ Winter-/ Ganzjahreshosen

Hohenmölsen-“Bürgerhaus”-Dr.Walther-Friedrich Str. 2  

Roland Moll 
Badergasse 5 
06679 Hohenmölsen 
Telefon 034441 22 70 2 
https://moll.lvm.de 

 

Großer
GARDINEN-Verkauf

Dienstag, 5. Februar 2019
im Bürgerhaus
von 09:30 bis 17:00 Uhr

Auf Wunsch werden Ihre Gardinen auch genäht!

ANGEBOT: Plauener Spitze statt 39,– € nur 12,– €

Fa. R. Schaudt • Mörikestraße 4 • Bisingen

Brasack-Drucksachen
Geschäfts- und Privatdrucksachen

Offset- und Digitaldruck

Friedensstraße 15  •  06679 Hohenmölsen
Tel: (03 44 41) 2 30 69  •  Fax: (03 44 41) 2 30 71  •  e-mail: brasack-drucksachen@t-online.de

Visitenkarten, Geschäftsbriefe, 
Formulare, Broschüren etc.
individuelle Einladungskarten


